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»»IksrMibrr Mobnungs -Änzeiger"

' der „ Badischen Presse "
wurde heute aus egeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad. Presse " zum Vernneten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

AM" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
sechs Seiten .

Zur Uomfahrl des Kanzlers .
— Berlin , 31 . März . Die Romsahrt des Kanzlers , wenigstens in

ihrem offiziellen Teil , ist zu Ende , aber noch immer dringen — ein
liebliches Geläute — die freundlichen Kommentare der italienischen
Blätter zu uns herüber . So freundschaftlich, ja vielfach so begeistert
hat man schon seit manchem Jahr nicht mehr jenseits der Alpen von
Deutschland geredet, und wir wüßten keinen Grund .warum man bei
einiger Unbefangenheit sich nicht dieser wärmeren Töne freuen sollte.
Die Welt ist für uns Deutsche ohnehin der Reibungsflächen voll ;
wenn sie sich mindern oder doch sichtlich sich zu mindern scheinen , haben
wir kaum Ursache , grämlich und nörgelnd beiseite zu stehen . Nur
sollten wir , möchte uns bedünken, nicht gleich in das typische llebel
dieser hysterischen Zeitläufte verfallen und alles rosenrot schauen ,
nicht immerfort himmelhoch jauchzen und jede halbwegs sympathische
italienische Preßstimme begeistert wie einen Freudenbecher schlürfen.
Italien steht fest und treu zum Dreibund : nun ja , Italien hat dabei
in unbewegten Friedensjahren auch leidlich- seine Rechnung gefunden.
Nicht dem Dreibund allein , aber doch zu sehr erheblichen Teilen seinem
Schutz und Schirm hat Italien den wirtschaftlichen Aufschwung zu
verdanken, auf den es mit Recht stolz sein darf ; ist es aus einem aus¬
gepowerten ein rüstig aufwärts strebender Staat geworden . Aber
alle schönen Leitartikel , die in diesen Tagen , da ein sonniger Frühling
über Italien lacht, mühelos aus den Federn strömen , löschen doch die
Erinnerung nicht aus , daß in bewegteren Tagen von dem italieni¬
schen Bundesgefährten nicht viel z« spüren war . Vermögen auch die
Befürchtungen nicht zu tilgen , daß, wenn die Dinge sich wieder ein¬
mal besonders zuspitzen sollten oder gar es hart auf hart ginge , auf
den Dritten im Bunde nicht allzuviel zu rechnen wäre . Schon darum
vielleicht nickt̂ weil die Interessen von Italien und Oesterreich sich
zu sehr fraueioÄb weil zwischen beiden ein Meer nationaler Leiden¬
schaften brandMiDergleichen meinen wir , sollte man auch inmitten
aller HochstimiW» nicht vergessen . Es macht nüchterner . Und nüch¬
tern . aus stahlhakten , prüfenden Augen in die Welt zu schauen , ist das
Haupterfordernis bei aller internationalen Politik .

Zur Frage der Schiffahrlsabgaben .
— Berlin , 31 . März . Eine Zeitungskorrespondenz berichtet, daß

her Gesetzentwurf über die Einführung von Schisfahrtsabgaben dem
Reichstage erst im Herbste zugehen werde , weil er doch vor der Ver¬
tagung des Reichstags , die man zu Pfingsten erwarte , nicht mehr be¬
raten werden könne . Hierzu meldet man der „Fkftr . Ztg .

" : Das ist
richtig ; der Eründ für den weiteren Aufschub liegt aber nicht in der
Rücksicht auf die Vertagung des Reichstags , dem ja oft genug Vor¬
lagen zugehen, die erst in späteren Stadien erledigt werden können,
sondern er liegt darin , daß eine Verständigung im Bundesrat noch
einige Zeit in Anspruch nehmen wird .

Die Sache steht nämlich unseres Wissens so , daß der Reichskanzler
sich fortgesetzt bemüht , Einstimmigkeit im Bundesrat über die Vor¬
lage herbeizuführen . Zu diesem Zwecke wird mit den opponierenden

Bundesstaaten Sachsen, Hessen und Baden verhandelt und darüber
wird noch einige Zeit hingehen, falls es überhaupt gelingen sollte,
deren Zustimmung zu gewinnen . Run könnte diese ganze Aktion als
aussichtslos angesehen werden, wegen des auf Verträge sich stützenden
Widerspruchs Oesterreichs und Hollands gegen die Einführung von
Schiffahrtsabgaben auf der Elbe und auf dem Rhein und damit in¬
direkt natürlich auch auf den anderen großen Wasserstraßen.

lieber diesen Widerspruch besteht kein Zweifel , wenn er auch von
Oesterreich noch nicht in offizieller Form , sondern nur beim Besuch des
Frhrn . v . Achrenthal in Berlin gesprächsweise, dafür aber recht be¬
stimmt und deutlich ausgesprochen worden ist . Der Reichskanzler
scheint aber trotzdem noch zu glauben , daß der Widerspruch dieser
beiden Staaten im Wege von Verhandlungen und natürlich auch durch
materielle Konzessionen beseitigt werden könne . Das will man ver¬
suchen, sobald jetzt im Bundesrat eine Einheitlichkeit über die Ein¬
führung von Schiffahrtsabgaben erzielt ist . Diese Hartnäckigkeit be¬
weist. daß es jedenfalls falsch wäre , das Projekt jetzt schon als ge¬
scheitert anzusehen.

Badische Chronik .
e. Karlsruhe . 31 . März . Der 5. Fortbildungskurs des Verbandes

deutscher und österreichischer Eisenbahnbeamtenoereine >findet , wie be¬
reits kurz gemeldet, in der Zeit vom 4 .- 23. April hier statt . Die Vor¬
lesungen werden in der Eisenbahnschule, deren Räume die Er . General¬
direktion hierfür zur Verfügung stellte , abgehalten ; außer Fachvor¬
trägen wird der bekannte Nationalökonom Professor Dr . Zwiedineck-
Südenhorst hier über volkswirtschaftliche Fragen , Medizinalrat Dr .
Vlume -Philippsburg über Elsenbahnhygiene dozieren . Außer den
Vorlesungen finden Besichtigungen der Mannheimer Rangierbahnhof -
und Hafenanlagen , der hiesigen HauptwerlstStte , der Betriebswerk -
stätte Ofsenburg , ferner solche mehrerer Privaletablissements statt . Die
Teilnehmerzahl wird im Ganzen ca . 66 betragen , davon 30 badische,
12 württembergisch« und 14 sächsische Eisenbahnbeamte , sämtliche dem
mittleren Dienst angehörend , die Zahl der österreichischen Teilnehmer
steht noch nicht fest. Die Kursteilnehmer werden sämtliche von ihren
Verwaltungen für die Dauer des Kurses beurlaubt ohne Anrechnung
dieses Urlaubs auf ihren geordneten Jahresurlaub . Das gesamte
Arrangement des diesjährigen Kurses liegt in den Händen des Vereins
badischer mittlerer Eisenbahnbeamten .

L» | Karlsruhe , 31 . März . Im Jahre 1909 wurden folgende Unter¬
stützungen aus dem Großherzog Friedrich-Beteranendank -Fond be¬
willigt : An Mitglieder des bad. Militäroereins -Verbandes 27,336 Jl ;
an Nichtverbandsmitglieder 997 -tt . Es erhielten im ganzen Zuwen¬
dungen 1124 Personen im Gesamtbeträge von 28 327 M . Der Ver -
mögensnachwcis des Fonds ergibt : Stand am 1 . Januar 1909 : 207 503
M 11 4 Einnahmen an Zinsen und Zuwendungen 6 073 Jl 05 4 und
50 Jl . Summa 213 626 Jl 16 L . Davon gingen ab für Unterstützungen
an 1124 Personen , Unkosten und Kursverlust im ganzen 30 349 M
35 £ . Sonach betrug das Vermögen des Eroßherzog Friedrich -Vete -
ranendank -Fonds am 1 . Januar 1910 183 276 Jl 81 -d .

. Bruchsal, 31. März . In der heutigen Nummer der „Bruch-
saler Zeitung " nimmt der bisherige Redakteur und Verleger , Herr
Detlev Weber, Abschied von den Lesern seines Blattes und stellt den¬
selben zugleich Herrn Ewald Schmidt von Müllheim i . Vr . als seinen
Nachfolger an der Zeitung vor. Herr Schmidt ist ein Sohn des rühri¬
gen Redakteurs und Verlegers des „Oberrhein . Anzeigers " und wird
darum mit Vertrauen hier begrüßt werden können.

Bruchsal, 31. März . Der 42 Jahre alte Lokomotivführer
Georg Reichhardt aus Stuttgart , welcher bei dem gestern gemeldeten
bedauerlichen Eisenbahnunsall am Büchenauer llebergang so schwere
Kopfverletzungen erlitt , ist heute früh , ohne das Bewußtsein wieder
erlangt zu haben, im Spital gestorben. — Heute vormittag wurde die
Werkstätte des Zimmermeisters Friedrich und das anstoßende Holz¬
lager von R . Anzlinger durch Feuer zerstört. Der entstandene Brand¬

schaden ist ein beträchtlicher. Heber die Entstehungsursache verlautet
noch nichts bestimmtes ; es wird Fahrlässigkeit vermutet .

X Wiesloch, 31. März . Vor einigen Tagen erschien in mehreren
Blättern di« Nachricht , Hotelier Karl Fischer vom „Zähringcr Hof "
in Wiesloch sei unter Hinterlassung bedeutender Verbindlichkeiten
„flüchtig" gegangen. Dies ist unzutreffend. Herr Fischer hat aller¬
dings den „Zähringer Hof" vor Ablauf der Pachtzeit verlassen , nach
dem er denselben nahezu ein Jahr betrieben hatte , aber nicht unr sich
durch die Flucht seinen Verbindlichkeiten zu entziehen , sondern weit
der „Zähringer Hof" derart schlecht ging und der Pachtzins derart u«
verhältnismäßig hoch war , daß eine Wetterführung des Betriebes
vollständig zwecklos gewesen wäre . Herr Fischer definder sich bei
seinen Schwiegereltern und wird nach Möglichkeit bemüht sein, seinen
Gläubigern gerecht zu werden.

— Mannheim , 31 . März . In letzter Nacht ist das Direktions¬
mitglied der Rheinischen Errditbank , Jstdor Haas , nach längerem
Leiden gestorben ist . Der Dahingejchiedene war eine in Mannheimer
Geschäftskreisen wohlbekannte Persönlichkeit. Direktor Haas ist vor
ungefähr 30 Jahren als Beamter bei der Rheinischen Kreditbank ein-
getreten , wo er später den Posten eines Kassiers bekleidete und dann
vor etwa 12 Jahren zum Direktor aufrückte . Der Verstorbene hat ein
Alter von etwa sechzig Jahren erreicht.

e— Mannheim , 31 . März . Der Bürgerausschuß von Seckenheim
hielt gestern abend eine geheime Sitzung ab , in welcher die Ein
gemeindnngsfrage zur Verhandlung stand . Nach -Blättermcldungeu
stimmte eine ansehnliche Mehrheit der Lostrenjwng Rheinaus von
Seckenheim zu ; dagegen konnte man sich für die Augliederung Secken¬
heims an Mannheim nicht erwärmen . Der Antrag wurde abgelehnt .
Jedoch sollen durch eine Kommission weitere Verhandlungen mit
Mannheim gepflogen werden.

Plankstadt (St . Schwetzingens , 30. März . Gestern abend fand
im Rathaussaale eine Bürgerausschußsttzung statt , in der die Be¬
ratung des Voranschlages auf der Tagesordnung stand. Die Umlage
wird von SO Pfg . auf 48 Pfg . herabgesetzt .

tt . Bühl (Baden) , 31. März . Der Biirgerausschuß hat in seiner
heutigen Sitzung den Gemeindevoranschlag für das Jahr 1910 geneh¬
migt . Die Gesamteinnahmen belaufen sich auf 90 173 : . <t , die Gesamt¬
ausgaben auf 177 978 -.tt ; der durch Bürgergenutzauflage und Umlage
aufzubringende , ungedeckte Gemeindeaufwand beträgt 85 895 . It , zu des
sen Deckung die Erhebung einer Umlage von 20 S, notwendig wird .
Die Gesamtsumme der der Umlage zu Grunde zu legenden Steuer -
werte - und - Slnschläge beläuft sich aus 30 040 070 JL .

( •"
! Aus dem hinteren Wiesental, 31. März . Ein nachahmungs

wertes Beispiel von Rücksicht auf Andersgläubige und wahrer Tole¬
ranz gab der derzeitige Bürgermeister Vogel von Schönau , indem er
am Gründonnerstag folgende Bekanntmachung erlies : „Da die hiesige
evangelische Gemeinde noch keine Pfarrechte hat , ist der Karfreitag
hier an sich kein Feiertag im Sinne des Gesetzes und dürfen öffentlichi
Arbeiten stattfinden . Der Unterzeichnete Bürgermeister ersucht aber
die kathol . Bevölkerung mit Rücksicht ans unsere evangelischen Ritt
bürger, . auf die gegenseitige Toleranz und Nächstenliebe, öffentliche
Arbeiten an diesem Tage zu unterlassen.

Aus - er Residenz.
Karlsruhe , 3t . März.

— Im Befinden des Finanzministers Hansell ist leider insofern
eine Verschlimmerung eingetreten , als die Schmerzen auch auf den
linken Arm übergegrisfen haben. Eroßherzogin Witwe Luise hat der
Gattin des Ministers einen Besuch abgestattet.

— Zur Feier der Silberhochzeit des Groöherzogpaares. Die
Städte der Städteordnung beabfichtineii dem Großherzopspaar znseiner am 20 . September stattfindenden silbernen Hochzeit ein Silber
geschent zu überreichen. Tie Vorbereitungen hierüber sind aber uottt
nicht abgeschlossen und es steht deshalb noch nicht fest, ob die Gabe
aus dem Jahre 1906 oder ein älteres Silbergeschenk, das im Rokoka-

Theater , Kunst und Wissenschaft .
<P Eroßherzogliches Hoftheater Karlsruhe . Der für Samstag , den

2 . April angekündigte Einakterabend bietet zuerst das reizende Schäfer¬
spiel von Gluck „Die Maienkönigin ", das durch die Aufsührungen des
Münchener Künstlertheaters im vorigen Sommer wieder in den Vor¬
dergrund des Interesses gerückt ist . Dieses Merk, welches aus Anlaß
der Enthüllung des Maria Theresien-Dsnkmals am 13. Mai 1886 zum
erstenmal im K . K . Hofoperntheater in Wien aufgeführt worden ist,
wurde im Jahre 1895 unter Mottl auch in den hiesigen Spielplan aus¬
genommen, in welchem es sich bis zuni Jahre 1899 gehalten hat . Der
„Maienkönigin " folgt am Samstag Webers „Aufforderung zum Tanz ".
Das Weber '

jche Original , ist hier aus dem Konzertsaal als solches und
mit der Instrumentierung von Berlioz bekannt . Am Samstag soll
dasselbe als Ballet mit der von Felix Weingartner geschaffenen , zum
Unterschied von Berlioz an der Originaltonart festhaltenden Instru¬
mentation und einer hierzu erdachten Handlung zum erstenmal im
Theater zur Aufführung kommen. Durch die mit dem Orchester mög¬
lichere , klangvollere Interpretation und die Darstellung der Tänze er¬
hält das wundervolle Themen enthaltende Werk eine sinnenfälligere
Ausführung . Den Schluß des Einakterabends bildet Webers „Abu
Hassan"

, dasMlbente seiner dramatischen Jugendwerke . Es ist im'

Jahre 1816 , äBfot hundert Jahren entstanden und dem kunstsinnigen
Großherzog 1 . von Hessen zugeeignet . Am 4 . Juni 1811 ge¬
langte die klein̂ Kmische Oper am Hoftheater in München zur ersten
Aufführung und fand vielen Beifall . Hier wurde das Werk schon 1826
gegeben. Auf den reizenden Einakter , welcher sich damals weder hier
noch auswärts im Repertoire zu behaupten vermochte, hat Felix Mottl
wiederholt , zuletzt im Jahre

'
1899 zurückgegriffen und seitdem sind die

Bemühungen , dem Werke das verloren gegangene Bühnenrecht dauernd
zu erhalten , von Erfolg begleitet gewesen.

— Karlsruhe , 81 . März . Herr Hofschauspieler Franz Wahl
wurde an das Stadttheater in Barmen verpflichtet und zwar als erster
jugendl .her Held. Wir verlieren den hoffnungsvollen Künstler hier
nicht gern . Bei seinem küizlichen Gastspiel am Kgl . Deutschen Landes¬
theater in Prag wurde an seinem Mortimer in „Maria Stuart " von
der dortigen Presse die dabinstllrmende Leidenschaft des Künstlers be¬
tont , die das Publikum zu einer starken Beifallskundgebung hinriß .

Auch der bekannte Baritonist Frankel , Gatte der früheren Karlsruher
Hofopernsängeiin Frau Fränkel -Elaus , wurde vom Magdeburger an
das Barmer Stadttheater engagiert .

lid Paris , 31 . März . (Tel . ) Der Dichter Zean Morreas ist
gestern Abend 11 Uhr in St . Mande gestorben.

hd . Niines . 31 . März . (Tel .) Gestern abend wurde hier der
Dr . Breugues unter dem schweren Verdacht verhaftet , den Astro¬
nomen Eharlois erschossen zu haben . Breugues ist der Schwager
Charlois '. Der von ihm versuchte Nachweis seines Alibis miß¬
glückte. Alle Personen , die ihn nach seinen Angaben in der
fraglichen Zeit gesehen haben wollten, konnten darüber nichts
aussagen.

Stvsrt-Na chrichten.
-f- Karlsruhe , 31 . März . Das letzte Treffen der Kreisverbands¬

wettspiele findet nächsten Sonntag auf dem Alemannia -Sportplatze
statt . Es stehen sich hier Alemannia -Karlsruhe und Union -Stutt¬
gart gegenüber. So spannend sich jeder einzelne Kampf in der dies¬
jährigen Spielsaison gestaltete, darf man ruhig sagen, daß dem
obigen ganz besondere Bedeutung beizulegen ist. Ist das Wettspiel
bezüglich der Meisterschaft auch als ausgeschaltet anzusehen , so ist es
doch ein Positionskampf von wichtiger Bedeutung für die beiden
Kämpfenden . Einerseits kann Union von der letzten Stelle rücken ,
während Alemannia durch Eroberung der fraglichen Punkte einen
guten Sprung nach oben macht . Alemania würde die fünfte Stelle
unter den Ligavereinen einnehmen und außer den beiden andern hie¬
sigen ^ -Vereinen gingen ihr nur noch Kickers -Stuttgart und Pforz¬
heim , letztere mit knappem Unterschied , vor . Alemannia setzt daher
alles daran um ihren Siegeszug der letzten Zeit fortzusetzen. Aber
auch Union wird nicht mit sich spassen lasten, umsomehr als sic eben¬
falls ihre Form in letzter Zeit sehr verbessert hat .

~~ Konstanz, 31 . März . Zu der Bodensee-Sportwoche , die aus
dem Bodensee vom 27. Juli bis 1 . August stattfindet , hat der Hßlice -
Club de France seine Beteiligung mit einigen französischen Jachten
in Aussicht gestellt .

sr . Berlin , 31. März . Für die Prinz Heinrich-Fahrt 1010 waren
bereits drei Tage vor dem offiziellen Nennungsfchlutz am 1. Slpril ,

abends 6 Uhr , über 50 Meldungen beim Kaiserlichen Automobil -Klul
eingegangen . Bisher liegen Unterschriften aus Frankreich , England
Holland , Italien und Deutschland vor . Unter den deutschen Teil
nehmern befindet sich auch Dir . Poege-Ehemnitz . der iin Vorjahre
Zweiter wurde.

Vermischtes.
hd Frankfurt a. M ., 31 . März . (Tel . ) Das Polizeipräsidium

hat auf Antrag ds hiesigen türkischen Generalkonsuls das weitere
Auftreten der Harems -Truppe untersagt und die Ausweisung au -
Preußen gegen den Impresario und die Mitglieder der Truppe vcr
fügt . Bestimmend hierzu war . daß das ganze Unternehmen sich alt
ein betrügerischer Unfug herausstellte und daß es sich insbesonder ,
weder um echte Haremdamen noch um Eunuchen handelte , vielmehi
um Dienst -Personal , das in keinerlei Beziehungen zum Harem de-
früheren Sultans zu bringen ist.
. Iwi Frankfurt , n SK., 31 . März . (Sei .) Der .Hanptmann „ nd
rruherc Kompaznicches im 81 . Lnfanteric - Regiincut Malotii m> :
^ rzchiatowski. der nch vor anderthalb Jahren , nachdem ein Verfahren
liegen sittlicher Berfeblungon sichen ihn eingeleitet war, von feinem

entfernt halte , wurde am 9 . Mürz vom KriegZaericbt der21 - Tlvrston wegen unerlaubter Entfernuna zu 3 M - nate » Festungs¬haft verurteilt, tvepen dieieS Urteil hatte der Gerichtsherr Berufungeingelegt , weil ihm die strafe zu niedrig war . TaS Oberkriegs¬gericht gab der Bcrufgng statt und verurteilte den Hauptmann wegenunerlaubter Eirtferuuug zu einem Jahre »nd einem Monat Festungs¬haft und zur Ticnstcntlasiung . Das Verfahren wegen Sitttichkeit :-vergehen war ,jt . ergebnislos verlaufen .lid —Vier, 31. März . (Tel . ) Ein Durchstecherei - und Meineids -
Prozeß gegen Beamte und Bergleute der königlichen Gruben im
« aar -Revier steht unmittelbar bevor . In Dudweiler haben bereits
Vernehmungen stattgesunden.

. !h<l Wien , 31 . März . (Tel .) Der gestern eintzetretenc Wet -
^ r,turz hat große Berkehrsstörungen zur Folge gehabt . Die
Ersenbahnzuge Ireffen mit grohen Verspätungen ein An ver -
schiedenenen Stellen wurde der Berkehr ganz eingestellt Im
Niesengebirge sind zahlreiche Gebirgsdörfer völlig eingeschneitund von jedem Verkehr abgeschnitten .

üd Paris . 31 . März
^ (Tel.) In Dünkirchen sind nunmehr fürdie heute festgesetzte Aus,perru «° der Dockarbeiter große VorScktr »



Leits 2 fioOtrme P t eit t .
ftit JiärftcHcEt fei , ergänzt werden soll. Nach den Vorschlägen der Feit -lommi ' iwn soll ferner ein Aufmarsch der Schüler und Schüleriuncil
^er srcsigcn schulen vor dem Schloß in issusnckst genommen werden .d : e fthibet feilen unter Absingen von Liedern Turnspiele auiiübrcn .— Der Halleysche Komet kommt ! Aus Wien wird heute tele¬
graphisch gemeldet : Der Wiener Sternwarte ist gestern von ihrem Be¬
richterstatter Dr . Schönfeld aus Zcpce in Ungarn die Mitteilung zu-'stgangen , daß er am 28. März um «i Uhr 45 Minuten früh den Halley -
jchen Komet mit bloßem Auge mit hellleuchtenden Strahlen gesehenhabe^ In Wien konnte der Halleysche Komet um 6 Uhr morgens vonder Sternwarte jedoch nur mit den besten Zeißgläsern beobachtetwerden .

— Der Bäckerstreik ist beendet worden . Gestern hielten die Strei¬tenden mit den zu den neuen Bedingungen arbeitenden Gehilfen Ee -
neralappell ob , in welchem nach einer ausführlichen Klarlegung derSituation durch Kollege Lankes beschlossen wurde , den Streik zu been¬den. — Von den Streikenden sind 67 abgereist , 27 traten wieder inArbeit , 26 arbeiten zu den neuen Bedingungen und 68 befinden sichnoch im Streik ; von letzteren waren 28 vor Ausbruch des Streiks ar¬beitslos , so daß noch 46 Gehilfen vorhanden sind, die am 22 März inden Ausstaud traten . Wie berichtet wird , wurde in der Meisterver -
sammlung beschlossen, die Streikenden ouszusperren .

Schiffsjringenlaufbahn in der Kaiserlichen Marine . Wie in
früheren Jahren wird es auch anläßlich der gegenwärtigen Schulent¬lassungen erwünscht sein , auf die Laufbahnen der Schiffsjungen in der
Kaiserlichen Marine aufmerksam zu machen. Junge Leute , die zu dem
jährlichen Einsicllungstcrmi, ? — Anfang Oktober — nicht jünger sindals 15 , noch älter als 18 Jahre , können sofern sie vollkommen gesundund kräftig find , gute Schulbildung (Volksschule ) und einen in jederBeziehung einwandfreien Leumund besitzen , in die Schiffsjungendivi¬sion an Bord S . M . S . „König Wilhelm " in Mürwik bei Flensburgeingestellt werden . Die Verpflegung , Bekleidung und Erziehung der
Schiffsjungen ist kostenlos für die Angehörigen . Ein Schiffsjunge wird2 Jahre nach dem Eintritt Leichtmatrose , nach ca . 3 -4 Jahren Ober¬
matrose , 5—6 Jahren Maat , 8—9 Jahren Obermaat Wer weiterdient , wird Deckoffizier . Wer nach 12fähriger . aktiver Dienstzeit ausder Marine ausscheidet , erhält den Zivilversorgungsschein . Wer indie Schiffsjungendivision eingestellt werden will , meldet sich persönlichbeim nächsten Bezirkskommando . Meldeschluß isi der 25 . Juli .5? 3 . P - Müllers Vortrag „Mein System". Wie bekannt gege¬ben . wird der berühmte Naturapostel Ingenieur - Leutnant a . D . I .P . Müller aus Kopenhagen ani Dienstag den 5. April persönlicheinen einmaligen Vortrag im Eintrachtssaal über sein in über 666606
Exemplaren verbreitetes Buch „Mein System " mit Vorführungenhalten . Ueber dieses Buch schreibt beispielsweise ouf Seite 77 desWerkes „Schönheit und Gymnastik " F A . Schmidt , Karl Möller und
Radczwill . Ohne unvorsichtige Uebertreibung geübt , kann diesesSystem die Lebensgewohnheitcn großer Kreise unseres

'
Volkes segens¬reich revolutionieren und veredelnd wirken . Auch hat es sicher schonso gewirkt und alle eilfertigen Nachahmungen siegreich Lberstandrn .Daß es das aber konnte, lag daran , daß hinter diesem Buche ein gan¬zer Mann steht, in dessen geschlossener Persönlichkeit die Sehnsuchtnach Kraft und Gesundheit zugleich in veredelter Schönheit zur Tat

geworden ist. Eintrittskarten zu diesem außergewöhnlichen Vortragsind in der Hofmnsikalienhandlung Hugo Kuntz, Kaiserstraßc 11t , zuhaben .

die drei Luftschisfer, die den Korb bereits verlassen hatten , sowieeinige andere hinzugekommene Leute zu Boden geschleudert und zumTeil durch Brandwunden verletzt . Die '
Explosion hatte ein Radfahrerverschuldet, der rauchend der Eascntleerung zugesehen hatte .bä Budapest , 31 . März . ( Tel . ) Die Ortschaft Hadand wurdevon einer großen Brand -Katastrophe heimgesucht . Ueber 50

Wohnhäuser samt zahlreichen Wirtschaftsgebäuden wurden einRaub der Flammen .
■= Sugdadi ( Gouvernement Kutais ) , 31 . März . ( Tel .)Eine Feuersbrunst , die noch nicht unterdrückt ist , hat einen

großen Teil der Stadt eingeäschert .

Ays den Nachbarländern .
# Neustadt a. 31 . Marz . Tausende von Sängern aus allen

Kreisen der Pfalz und außerhalb der weißblauen Grenzpsähle kommen
an den Pfingsttagen ds . Js . in Neustadt a . H . zusammen und werdenin friedlichem Wettgejange sich wohlverdiente Ehrungen holen . Neben
den über 3666 JH betragenden Geldpreisen , die auf die 6 Klassen des
Wcttgefanges verteilt sind, winken den besten Vereinen im Ehren -
klassen-Singen noch drei Fürstenpreise von Kaiser . Wilhelm . Prinz ,
regent Luitpold von Bayern und Eroßherzog Friedrich von Baden .

tick Stuttgart , 31 . März . Im Alter von 85 Zähren ist gestern
hier der Senior des Hauses Zeppelin Hauptmann a . D . Graf
Wilhelm von Zeppelin , ein Oheim des Grafen Ferdinand von
Zeppelin , geftorben .

UnglrrcksfMe .
- - Breslau , 30 . März . (Tel .) Bei der gestrigen Gasexplosion in

der Einbaumstraße wurden 3 Personen getötet und 9 mehr oder weni¬
ger schwer verletzt. Die Toten sind der Lehrer Plazet , sein 6 Monate
altes Kind , das heute früh aus den Trümmern hervorgezogen wurde ,
sowie der Elektrotechniker Reinberger , der beim Vorbeigehen am
Hause einen schweren Schädelbruch erlitt und heute morgen im
Krankenhause starb. Die Verletzten sind sämtlich außer Lebensgefahr .Das Ausströmen des Gases , das zur Explosion führte , entstand da¬
durch. daß von den Röhren der Gasleitung in der leerstehenden
Parterrewohnung die Mesfingverschlußstücke gestohlen worden waren .

M Waldmichelbach , 31 . März . (Tel . ) Heute früh verun¬
glückten zwei Arbeiter des Klopfsteinwerkes Müller in Ober -
mengelbach bei Waldmichelbach im Odenwald durch Nach¬
rutschen von Steinmassen . Sie konnten nur tot hervorgezogen
werden . Beide Verunglückte heißen Schmidt .

hst Paris , 31 . März (Tel .) Als gestern abend bei La Morlay « ein
Freiballon der äronautifchen Gesellschaft landete , geriet das Gas des
Ballons bei dessen Entleerung in Brand . Durch die Explosion wurden

maßregeln getroffen worden . Zwei Schwadronen des 6 . reitenden .
zäger -Regiments , sowie Sv Gendarmen aus Lille sind diese Nacht nach *

Dünkirchen abgrgangen . Man befürchtet ernste Zwischenfälle .— Toulon , 31. März Hrer wurde gestern der BauunternehmerGllella und der Werksührer Lux wegen unlauterer Machenschaften bei
Marinelieferungen verhaftet . Die Zahl der in dem Lieferungs¬
skandal Verhafteten beträgt bereits elf .

— Chamberry , 31 . März . Der Großrabbiner von Manchester Dr
Cohen wurde in einem Eilzuge zwischen Bardonecchia und Movane
von einem Mitreisenden , der ihy durch eine narkotische Zigarre be¬
täubt hatte , vollständig ausgeplündert . Dr . Cohen konnte nur mir
Mühe von einem Arzt aus seinem lethargischen Zustande aufgewecktwerden .

lul Nirolost , 31 . März . (Tel .) Der Lawajtrom des Aetna
nimmt erschreckend zu. Ein Strom von 308 Meter Breite
wälzt sich mit 4 Kilometer Geschwindigkeit in der Stunde auf
Nicolosi . Der Wind trägt heißen Oualm und Stickdämpfe nach
Nicolost .

Das Eisrndahttttnstlück bei V ' ülheim a . :)Jf«
= Mülheim o- Rh ., 31 . März . Bon dem Eisenbahnunglück auf

unserer Station ist noch folgendes bemerkenswert : Bei dem Zusam -
mrnprall haben sich die fünf großen , vierachfigen Bierzig -Tonnen -
Wagen der Internationale » Eisenbahnen - Schlaswagengesellschaft voll
bewährt . Nur an einem waren die Puffer so stark beschädigt und
verbogen , daß der Wagen in Köln vor der Weiterfahrt des Zugs nack
ltzenua ausgesetzt werden inußte . Von den von Altona aus gekomme¬nen zwöls Fahrgästen des Lloyderrxpreßzugs ist glücklicherweise nie¬
mand verletzt worden . Diese haben in Mülheim den Lloydexpreß ver¬
lassen und mitKrndern Zügen die Weiterreise fortgejetzt . Im Speise¬
wagen des Lloyderpreß war bei dem Zusammenstoß alles durcheinan¬der geworfen . Der Oberkellner des Speisewagens erlitt , wie gemel¬det , einen Stoß an de« Kopf : er war aber doch in der Lage , nach feiner
Heimat Hamburg gleich wieder weiterzureisen . Ter Küchenchef erlitt
« ncn Nervenchock und mußte in ärztliche Behandlung gegeben werden .Ueber die Ursache der Eisenbahn -Katastrophe verlautet , daß der
Expreßzug Verspätung gemeldet hatte , die durch rasche Fahrt wieder

wurde . Der Militärzug hatte in der toten Kurve :.u

Leiste Telegramme
der „fünbtfritrn Vresfe '

M . E . Berlin , 31 . März . ( Privattel .) Das preußische Herren¬haus wird nach einer Mitteilung des Präsidiums in der zweitenAprilwoche die erste Lesung der Wahlrechtsvorlage beginnen ,und die Schlußlesung noch vor Himmelfahrt erledigen . Doraus -
fetzung ist , daß die Vorlage bis zum 14 . April dem Herrenhausvorlicgt .

^I . E . Kiel , 31 . März . (Privattel . ) Wie die Hufem - verfchenMarine - Nachrichten melden , ist die Umwandlung der Nordsee¬insel Dorknm in eine starke deutsche Seefestung beschlossen wor¬den . Die Befestigungen seien bereits in Angriff genommenworden , ebenso die militärische Beleoun » der Insel . U . a . wirdam 15 . April ein Bataillon des Fußartillerie -Regiments 2 zurBedienung der Küstenbattsrien für weittragende Geschütze untereinem Stabsoffizier nach Borkum verlegt .
lick Rom , 31 . März . „Echo de Paris " meldet von bier : Aufder Konfulta ist bis jetzt noch kein Telegramm eingetroffen , dasden Tod des Königs Menelik bestätigt . Auch wird hervorge¬hoben , daß bis jetzt kein bestätigendes Telegramm von irgendeinem Korrespondenten italienischer Blätter aus der abessini -schen Hauptstadt eingetroffen ist . Man alaubt daher , daß dieNachricht vom Tode König M «neliks wieder einmal falsch ist .Bona ( Algerien ) , 31 . März 12 Stadtr "te haben ihreEntlassung gegeben , um gegen die Haltung der Kammer in derUenzafrage zu protestieren . Man glaubt , daß noch weitere

Amtsnieberisanngen fol -ien werden .
— Washington , 31 . März . Im Anschluß an das Zollabkommenmit Kanada gibt Bräsident Taft bekannt , daß er die Vertreter Ka¬nadas zur Herbeiführung näherer Handelsbeziehnnaen und einer all¬gemeinen Zollregulierung zu einer Konfe renz eingeladen habe .

AttH dkm öiuf ’ t des Admirals Fourn ' er.
stck Paris , 31 , März . Der „Motrn " veröffentlicht heute aus demdieser Tage erscheinenden , schon kurz erwähnten Buche des AdmiralsFournier ein Kapitel , welches über die Eventualität ein »s all ^eme -nenKrieges handelt , hernorqerusen durch einen Konslikt zwischen den Ver¬einigte » Staaten und Japan . Der Admiral vertritt die Ansicht, daßdieser Krieg unvermeidlich sei angesichts der Nivali -ät der Dereinmt -mStaaten und Japan auf ihren beidcrse 'tiyen Jnt ^ress:ngeli "ten . DieleRivalität , erklärt der Admiral , müsse für England und Frankreichein fortwährender Gegenstand der Aufmerksamkeit bilden wegen desaugenblicklichen Bündnisses zwischen England und Japan und derNotwendigkeit freundschaftlicher Beziehungen zu den VereinigtenStaaten
Der Adnstral begründet dann des längeren seine Benircktunoenund hebt die schnelle Entwickelung der amerikanisck,7n Ecfechtslletteberoor . die in keinem Verhältnis zur Handelsmarine d - r Ve - e

'n ' gtenStaaten stehe. Des weiteren sieht der Admircst in dem Enischlnsse
'
derVereinigten Staaten , um jeden Preis den Durchstich des Panama -Kanals zu beenden , einen we 'teren Grund der Vcstiitianng seiner An¬nahme . sowei , endlich in der Eile , welche die Vereinigten Staaten anden Tag legen , um ihre neue Operations -Basis im stillen Ozeanmit allem notwendigen strategischen und militärischen Material aus -

zugestalten .
Der Konflikt , so schließt der Admiral , sei das gross » Rsitfl der

Zukunft . Es sei ein sehr alarmierendes Rätsel , welches sich wahr¬scheinlich im Stillen Ozean abspiclen werde , von wo sich daun der
Konslikt auf die ganze Welt ausbreiten und auch England und die
Vereinigten Staaten hineinziehen werde . Ein solcher Krieg werde
auch Frankreich in die Lage versetzen, sich für den einen oder «»derenTeil auszusprechen . Aus diesem Grunde müsse das Ziel Frankreick'sdahin gehen , seine diplomatischen Beziehungen denienigen Englandsanznpassen, um einen bewaffneten Konflikt zu vermeiden , der durchdie Meinungs -Verschiedenheiten zwischen den Vereinigten Staatenund Japan zu befürchten sei . sowie wegen des möglichen Konfliktes ,der durch die Rolle des Hafens von Wladiwostok verursacht werdenkönne. Es sei daher für Frankreich unumgänglich notwendig w »nnes seine Rolle als Großmacht weiter spielen wolle , über eine wästtige
Flotte von Panzerschiffen zu verfügen , welche cs in die Lage versehe,einen Krieg in weiter Ferne zu unternehmen .

Die Vorgänge in Rntzlnnv ,— Petersburg , 31 . März . Wie berichtet wird , sftst der ^russische Landesverteidigungsentwurf das FlsttenLauproaramm

warten und hatte außerdem keine Einfahrt . Trotzdeni fr-'te sich aber
der Militärzug ohne Rücksicht auf die Verspätung des Ervreßz 'wesin Bewegung und kam aus der toten Kurve heraus , als der Exprcßzug
plötzlich herangesaust kam .

— Mülheim o . Rh .. 31 . März . Ein Augenzeuge der furchtbaren
Eisenbahnkatastrophe schildert das Unglück folgendermaßen : Wir fuh¬ren mit der elektrischen Bahn von Bergisch -Eladüach nach Mülheim .Die elektrische Bahn läuft crnc Strecke parallel mit dem Eis - nbahn -
bamnt . Wir sahen Len Luxuszug in ziemlich rascher Fahrt heranlom -
mcn an einer Biegung , die kurz vorher ein Militärzug passiert hatte ,iodaß die Führer des Luiuszuges den Militärzug nicht mehr sehenkonnten . Ein Zusammenstoß war unvermeidlich . Die Leute in der
elektrischen Bahn singen an zu schreien. Als die Führer des Llond .Ex -
yretzzuges das unvermeidliche Unglück sahen , gaben sie Gegendampf ,
sodaß die v -Zuqwagen im Geleise hochsxrangen. Lokomotivführer und
Heizer des Luxuszuges sprangen von der Maschine ab. In demselben
Augenblick erfolgte unter surchtbarem Krachen der Zusammenstoß . Die
Lokomotive bohrte sich in die letzten Wagen des Militärzuges , die
völlig aufgerollt und zertrümmert wurden .

Ein furchtbarer . Schrei , die Züge hielten . In demselben Augen¬
blick sahen wir einen große» Trümmerhaufen , aus dem blutige Kör¬
perteile heroorragten . Die Gliedmaßen und Köpfe waren zumteil
vom Rumpfe getrennt . Wir sahen , wie die Soldaten aus den Fen¬
stern des Zuges die Köpfe steckten, die im nächsten Augenblick vom
Rumps getrennt wurden . Cs war ein furchtbarer Anblick und die
meisten Passagiere der elektrischen Bahn stürzten entsetzt davon . Auf
die erteilten Notsignale eilten mehrere hundert Arbeiter einer in der
Nähe befindlichen Fabrik herbei , die Aerte und Beile mit sich führten
und sofort mit den Aufräumungsarbeiten begannen . Nach kurzer
Zeit war ein Zug mit Aerzten und Hilfsmannschaften zur Stelle , die
sich sofort an die Bergungsarbeiten machten.

Es zeigte sich , daß einige Soldaten vor Schrecken die Sprache
verloren hatten . Ein Schwerverwundeter , dessen Oberkörper
von dem ihm umgebenden Trümmern befreit worden war .
mußte über zwei Stunden mit seinen Beinen zwischen den
Trümmern des Waggons eingeklemmt sein . Nachdem es ge¬
lang , das Dach des einen Waggons mit Winden und Stricken zu
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sür die nächsten 15 Jahre fest und sieht einen neuen Flotten¬
stützpunkt bei Kronstadt vor . Die Gesamtausgaben werden
70 Millkonen Pfund Sterling betragen . Inbegriffen sind dis
Kosten für den Bau von -1 Dreadnoughts .

hd Petersburg , 31 . März . . Der Ehef des Petersburger
Untersuchungsgefängnisses , Staatsrat von Kofchnowski , ist we¬
gen Unterschlagung verhaftet worden .

Vom Balkan .— Wien , 31 . März . Das „Fremdcnblatt " schreibt : Der BesuchKönig Ferdinands in Konstantincpel fei eine wertvolle Förderung und
Bekräftigung der Politik guter Nachbarschaft zwischen der Türkei und
Bulgarien . Augenscheinlich habe sich Bulgarien für die Politik eines
guten Einvernehmens mit der Türkei entschieden , was in Europaals eine weitere Bürgschaft für die Erhaltung des ftatus aus auf demBalkan , den alle Machte erhalten wissen wollen , mit vollster Zustim¬
mung begrüßt werden wird Damit ist der Zweck erreicht worden ,nämlich eine Entente zwischen beiden Nachbarstaaten , zwischen denen
noch kürzlich eine nicht unbedrohliche Spannung bestand.hd Belgrad , 31 . März . „Pravda " bringt an erster Stelleeine Meldung aus Berschwörerkreiien , die dem Hofe nahe
stehen , wonach Prinz Georg von der Negierung die Einb - rufungder großen Skuptschina gefordert habe , damit sie über sein
Thronfolgerecht entscheide . Wenn dies nicht geschehe , würde ervon allen ihm zu Gebote stehenden Mitteln Gebrauch machen .= Saloniki , 31 . März . Divisionsgeneral Dfchavid Balchameldet : Im Wilajet Kostowo nehme wegen der stets Zunehmen¬den Ucberfälle der Arnai 'tenba - den die Unsicherheit zu . Die
Bevölkerung in Jprk weigert sich , die Erwerbssteuer zu ent¬
richten . Die Ba 'are seien geschlossen .— Siff’tit , 31 . Wärs Ein von dem Komitee d»r Mi ' üärkina Unter¬zeichnete » Brgwkwl erklärt ausdrücklich die Lina für aufn --lö >t und e " t -bi »det di - Mitglieder von ib "en ans dem ihnen am 15 . Aiinnkt ■ •=" ebenen Ehrenwort berrüb ''" nden Bervflichtiinaen In einer langenAerökkentlickiuna in den Blättern wirft die Li " a ein "n Rückblick aufdas von ibr grl " isi" tr Werk , belloak die Hindernisse , die sie gefundenund sagt , das obersie Inlereffe des Landes fordere , dass die A "mee zuihrer gewohnten Tätigkeit .',uri :ckkcl>re . Nach der Botfchokt über die,f inlicrufnna der N"tinnnl >iersnmmlunq holte sie ihre Tä ' inkeit fürbeendet , ober sie l " nke die A" kmerkso 'nk " it d ^s Volles ans fein -rlcksi -' -lal in der Zi »k» nft . Schliesslich wi "d die Ileher ^euonng onsoedrü -'

dass auäi nach der Anfwsnna der Lioa die Armee djc Hüterin de -Ehre und des Ideals der Ration bleiben wird .

Nriefka ?ten .
A . R . Handels - und Gewerbelehrer . Real - , Musik - und Zeichen-

k"dxer sind in den gleichen Gchaltsklasien , und ^war in G 1 (zweiFünftel ) . F 1 ( zwei Fünftel ) , und E 2 fein Fünftel aller Stellen )einoereibt . Der Anfongsgebarz j » 6 1 ist 2666 Nach 8—10 J "hrendie lleherführnnq nach E 1 mit dem Höchstgehalt von 1566
In E 2 ist dann der Höchstaebalt 1860 Das Wohnuna ?g"ld ist ind ' esen Bezügen nicht « inbegriften . Hand "le - und Gewerbelehrer , die
Reallchrer an der Bovaewerkeschule und die Zeichenlehrer an den
Kurstgewerbefchulen unterstehen dem Landrsgcwerbeamt . alle übrigenvo7g "n " " " t- n L "brer dem Oberschvlrat .I . F . 168. Ihre Frage erinnert an die badische Nilitär -Meuteretim Jabr « 1816 . Nachdem die badischen Truvprn in den N ^poleo-ntV'cn Fe ^d-ügo » in Ossierre ' ch . Pr "uß°n , Rußland und Spanien undzul " t-t in Frankreich ( 1811 und 15 ) sich mit Nubm bedeckt batten ,nachdem sie im Jahre 1818 die Insurgenten unter Hecker und Struweniedera - stblagen hatten , ließen sie sich 1816 , durch Freibier trunken
gemacht. ve" l" it »n , Croßherzog Leopold den Fahneneid zu brechenund ib ' en Os' ' ^ " "en den Ceborlam auftukündiaen . Es ist bcka " nt ,dass un ' " " d -"" Oberkommando des Briu - eu. nonPreußen fnachmakigenKa ' fer Wllb ' im d - m Krak- n ) irt + 86 600 Mann mmrißGch'n und nn-
de ' en Trurren (H " sss'' -Rrsia " sr . Mecklenburger ufw) . die Nevo' uftvnuied" " 0 " ĉh ^agen u "d die ausiisindloen Truppen N "^st Tresschärlcr» in
d '

e Sch" ' " iz a "^ rangt wurden . Nur zu wenig ist bekannt .daß die"' nfPönb5»»» d >e geplünderten Staatskassen und anderes , wie z . B .die uom fao T ' ' rken -L "uis berrssbrende» ti ' rlifchen Waffen aus dem
Nesiatter SckHaß nach der Schweiz Mitnahmen . Rach Wiederher »
st ' llvng der Ordni ' ng l '" sie G ^oß^erzog Leopold auf Wunsch des Prin¬
zen von Rreub " » das B "difche Armeekorps auf und beggnn die Re-
orga.niiatian nach preußischem Musier . Zunächst wurden die wenigen
tteva .ebl : rb "nen Trurventeile als Stämme für zwei Regimenter ver¬
wendet . Es war "» br ’s : ! .) das 1 . Bataillon des Linien -Jrwanterie - 1
R -:g

' w " Nis von Freydorf Rr . 1 . welches in Schkeswig-Holstmn gegendie Dänen käwpfte. (Gefecht beilllderug ) 2 .) Dis vierte Schwadrondes Dragoner -Regiments von Freystedt Nr . 2 , welche in der FestungLapd ^ rr einoefchlossen war . Diese beiden Truppenteile entgingen soder Verführung Oben genanntes Bataillon ist heute das 1 . Batail¬
lon des E Badischen Leib-Grenadier -Regim.en.ts Nr . 106 . Oben ge-
n "untc Schwadron , welche am 18 August 1816 bei dem feierlichen
Einzug des Craßherzoas Leopold in seine Residenz als Ehren -Esiorte
diente . w ?-rde die 1 . Eskadron des heutigen 1 . Badischen Leib -Dra -
goner-R " " ' '" "- ^« Rr . 26 ._ _

-

Tausendfach bewährte
Nahrung bei :

Brechdurchfall ,
Kindarmeh '

„ .
Diarrhöe , S

Krankenkost DarmKaJarrh , etc . L
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nach dem anderen heiausziehen und dann die
Nelerlcbentcn erlösen . Die ganze Umgebung glich einem
Kriegs '

chan. platz .
Bald nach Bckanntwerdcn des Unglücks war ganz Mülheim _tn

grsster Ausregnng . In allen -Strassen war es lebendig und ,überall lag
inan Menschen säst nur rm Laufschritt , die auf den kürzesten Aregen
noch dem .Hauptbahnhofe eilten . Zur Unfallstell .- zu geladen , war
für die Ankommenden schwer, denn dort hatten sich grosse Mcn,ck,c !, -
maifeu anueiannnell , die von der Polizei zunächst nicht zurückgchalten
werden tonnten , bis die Absperrung durch Mannschaften des 1b. Zn - . -
ssiegrs ersolare . .vattc man sich an der Eifenbahnüberführung an der
Glödvacher

'
Straße durch die Menschenmenge hindurchgewühlt , so , ayman hoch oben auf dein Bahndamm den verunglückten Zng stehen , bon

dessen lebiein Wagen die Trümmer cinporragten . Bevor man rn die
Bäte der llnfallstellc gelangte , musste man an vielen Tragbahre ^ vor¬
über die entweder Tote ober Schwerverletzte bärge ,i. Das Geschrei•war bcrzzcrreissend und weithin bördar . .Verschiedene Hülssmana -
schaftcu und Zuschauer wurden angesichts der erschütternden Szener
,on Ohnmachtsanfällcil betroften .

Die Zerstörung war merkwürdigerweise im Verhältnis zu dem
Umfang des Unglücks gering , denn ein Teil der Trümmer rührt von
den Rettungsarberten her . da die Rettungsmannschaften die Wände
einschlugen oder die Wagendecken mit Gewalt abheben mußten , um in
das Innere zu den Eingefchlossenen zu gelangen . Ihre Befreiung machte
große Schwierigkeiten , was sich allein daraus ergibt , daß etwa 2%
Stunden nach dem Unglück erst die letzten Verwundeten und Toten
geborgen werden konnten .

Als ein Wunder ist es zu betrachten , daß der letzte Gerettete , der
unter dem verbogenen Eisengestänge eines Wagens eingekeilt lag und
den man erst später entdeckt hatte , nach seiner Befreiung fast um »er-
fehrt die unglückselige Stätte verlassen konnte . Er war mit einer
kleinen Schramme im Gesicht davongekonrmen . Die meisten der Toten
und Verwunderen hätten schwere Knochenbrüche, Schädelbrüche und
erhebliche Quetschungen davongetragen . Ans der Unglücksstätte gad
ein Geistlicher den Toten den letzten Segen .

Mülheim , 31 . März . ( Tel . ) Der Führer des Luxuszuge «.
dem der gestrige Unfall zur Last gelegt wird , ist verhaftet wor¬
den . — Der schwer verletzte Soldat Osterlamm ist heute nacht
gestorben . 5 oder 8 weitere Verletzte schweben in unmittet »
barer Lebens -r^s-ihr .



Nr . 146 Abendblatt. Lsnnerstag den 31. März 1310 . S U & t f tft C U reffe « Seite 3
Perfsnalnachrrchten

ans dem Ober-Postdircktionsbezirk Karlsruhe .
Ernannt zn Ober -Posiassisteirten: die Postassistentc-n Rudolf

Albert , Jakob Haas . Karl Maier in Bruchsal , Friedrich Ehrlacher ,
Karl Haaser , Ernst Schäuble . August Wahl in Bühl . Julius Heller
in Ebcrbach, Wilhelm Geißler in Heidelberg , Johann Bäcker . Karl
Brandmeier , Friedrich Eberle , Anton Martin , August Müller , August
Cabinski , Wilhelm Zug in Karlsruhe . Wilhelm Baumann , Johann
Bayer Johann , Dürrbeck, Andreas Duttenhofer . Heinrich Frisch, Hein¬
rich Gerner , Karl Kramer in Mannheim , August Müller in Mosbach ,
Jakob Volg in Oberkirch, Friedrich Jost . Karl Lehmann , Karl Weis¬
kogel , in Pforzheim : zu Ober -Tclegraphenassistenten : die Telegraphen -
asststentcn Joseph Engetzer , Lskar Gut in Karlsruhe , Michael Kaiser ,
Karl Mitsch in Mannheim , Karl Bergmaicr in Pforzheim .

Versetzt : die Postajsistenten : Wilhelm Booz von Karlsruhe nach
Mannheim , Wilhelm Finck von Mannheim nach Kappelrodeck, Wil¬
helm Fischer von Mannheim nach Schwetzingen, Hermann Goll von
Karlsruhe nach Bruchsal , Peter Losmann von Ettlingen nach Heidel¬
berg.

Sandel und Verkehr .
F . Karlsruhe , 31 . März . Die Handelskammer ist im Besitze eines

reichhaltigen Materials über ausländische Firmen zweifelhaften Rufes .
Auskünfte auf Grund dieses Materials werden stets bereitwilligst er¬
teilt , sofern Anfragen über bestimmte Firmen an die Handelskammer
gerichtet werden . Soweit irgend tunlich , soll die Auskunftserteilung ,
für welche strenge Vertraulichkeit beansprucht wird , auf mündlichem
Wege erfolgen . Die Wahlberechtigten der Handelskammer werden gut
tun , sich vor dem Abschließen von Geschäften mit ihnen unbekannten
ausländischen Firmen in dem Bureau der Kammer zu vergewissern, ob
über diese Firmen zur Vorsicht mahnende Nachrichten vorliegen .

A Karlsruhe . 31 . März . Nach dem Jahresbericht des ftädt.
Hafenamts für das Jahr 1909 konnte in bem genannten Jahre die
Schiffahrt nach Karlsruhe infolge günstiger Wasserstandsverhältnisse
volle 19 Monate aufrecht erhalten werden . Die Schiffahrt war ein¬
gestellt: in der Zeit vom 1 . bis 15. Januar , 27 . Januar bis 7 . Fe¬
bruar und 18. Februar bis 22 . Marz . Vom 13. bis 16 . Julr mutzten
die Fahrten wegen Hochwasser unterbleiben . Das Baugewerbe in
Karlsruhe und dessen Hinterland war schlecht beschäftigt, die Lage
von Industrie und Handel har sich nur wenig gebessert. Trotzdem
konnte der Güterverkehr im Rheinhafen im abgelaufenen Jahre auf
839 823 Tonnen steigen und ist somit der größte seit Bestehen des
Hafens . Dis Einnahmen betrugen : Ladcgebühren 13 985 .65 Jl , Miete
für Lagerräume , Büros und Lagergeld 31191 .62 Jl , Sonstiges 735 .99
Mark , zusammen 75 916 .17 Jl . Die Ausgaben betrugen 32117 .05 Ji
Die Mehreinnahme belief sich somit auf 13199 .12 Jl , welche Summe
zu einer 3 .6prozentigen Verzinsung und 1,2prozentigen Tilgung des
bis Ende 1999 für den Getreidespeicher aufgewendeten Kapitals von
995 135 Jl ausreicht . Im Jahre 1909 find ab Karlsruhe -Hafen insge¬
samt 571312 Euter mit der Eisenbahn versendet worden und 198 069
Tonnen Güter auf dieser Station angekoinmen.

Durlach, 30 . März Zum heutigen Bichmarki wurden zugr-
trieben : 188 Kühe, 19 Kalbinnen , 60 Stück Jungvieh . 71 Kälber
Verkanft wurden : 125 Kühe, 59 Kalbinnen . 20 Stück Jungvieh , 71
Kälber . Preise wurden erzielt : für Is . Kühe 159 JL, für Ila . Kühe
200—300 oh ; für Kalbinnen 300—400 Jl ; für Jungvieh 180—250 Jl ;
für Kälber 50—70 Jl Die Zumhrorte lagen in den Bezirken Breiten ,
Bruchsal und Durlach . Die Absatzgebiete waren Baden .

cf Lahr , 31 März . Nach dem Bericht, den die Sparkasse Lahr
über ihr 70. Geschäftsjahr hcrausgegeben hat , brachte das Jahr 1909 ,
das im allgemeinen nur langsame , allmählige Besserung zeigte, der
Sparkasse aus den in ihrer speziellen Natur liegenden Ursachen eine
starke und alle Teile ergreifende Vorwärtsbewegung ; der Spartricb
scheint andauernd immer weitere Kreise zu ergreifen . Nach Hinzu¬
tritt von 1767 und Abgang von 977 Einlegern durch Tod , Wegzug,
Verheiratung oder aus anderen Ursachen verblieb auf Ende des Jah¬
res ein Zunahme von 790 t -f- 5 Prozent ) unter 16 730 Einlegern .
Von diesen und den bisherigen Einlegern wurden 23 931 Einlagen im
laufenden Jahre gemacht (gegen 1908 + 733) in Höhe von mehr als
5,33 Millionen Mark (gegen 1908 : + 651501 „«) , die nach Abzug von
13 253 Rückzahlungen (gegen 1908 : -s- 1811) im Gesamtbeträge von 1,33
Millionen Mark (gegen 1908 : + 473181 Jl ) samt kapitalisierten Zinsen
(738 653 <40 ZU einer Summe eingelegter Guthaben von fast 20%
Millionen Mark führten (gegen 1908 mehr 1767 516 dt ) - Don dem
Reingewinn von 117 812 M 68 4 . 5,47 Prozent der Einlagen statt der
gesetzlichen 5 Prozent , werden 72 600 Jl zu den Reservefonds geschrie¬
ben und 8000 Jl als Beitrag für Schulunternehmungen der Stadtge¬
meinde Lahr ausgesetzt , so daß an die Garantiegemeinden 37 213 Jl
68 4 (gegen 1908 : 4 . 4600 Jl 28 H ) , d. h . 16,13 4 für 1000 Jl
? teuerkapital verteilt werden können . Im Ganzen steht die Sparkasse
Lahr mit der Zabl der Einleger in Baden an sechster, mit der Ein¬
lagesumme an fünfter Stelle .

Schiffsnachrickten de ^ Norddeutschen Llostd .
Mitget . durch Passagebüro v . Fr . Kern Karlsruhe » Karlfriedrichstr . 22.

= Bremen , 31 . März . Angekommen am 29 . : „ Prinz Ludwig " 8
Uhr nachm , in Nagasaki, „ Götnngen " nachm , in Montevideo ; am 30. :
„Franken " 4 Uhr vorm, in Adelaide, „ Hannover " 12 Uhr vorm , in
Bremerhaven , „ Main " 9 Uhr vorm, in Baltimore , „ Neckar" 11 Ubr
vorm, in Newhork , „ Scharnhorst" 9 Uhr nachm , in Neapel , „Bülow "
7 Uhr vorm, in Suez , „ Lützow" 6 Uhr nachm , in Suez , „ Schulsch . Herz.
Sophie Charlotte " 5 Uhr nachm , in Antwerpen ; am 81 . : „Darmstadt "
6 Uhr vorm, in Bremerhaven , „ Chemnitz " 6 Uhr barm , in Bremer¬
haven. Passiert am 29. : „Schulsch. Herz. Soph . Charlotte " 4 Uhr
nachm. Vlissingen, „Halle" 10 Uhr vorm. Vlissingen. Abgcgangen am
30. : „Bremen " 7 Uhr vorm, von Port Said , „Zork" 8 Uhr vorm, von
Southampton , „Friedrich d . Große" 12 Uhr vorm, von Algier , „Kleist'
I Uhr nachm , von Nagasaki. „ Westfalen" 3 Ubr nachm, von Sidnev ,
„Prinzeß . Alice" 5 Uhr nachm , von Penang , „ Prinz Heinrich" 2 Uhr
nachm, von Alexandrien , „Schleswig" 3 Uhr nachm, von Marseille .

W-tterb-richt des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydroqr .
Der hohe Druck hat seit gestern noch zugenommen ; er bedeckt heute

Grotzbrit annien , die Nordsee und Südskandinavien und weist einen
Kern von mehr als 780iuin über Südnorwegen auf . Von da aus
nimmt der Luftdruck rasch bis zu einer über Mittelitalien gelegenen

Depression ab . Bei nördlichen Winden ist das Wetter im Norden
des Reiches meist heiter , im Süden bei leichten Schnccsärlen trüb ;
die Morgentemperaturen lagen dabei mit Ausnahme der Küstenge¬
biete unter bem Gefrierpunkt . Eine wesentliche Aenderung der
Lustdruckverteilung sieht nicht in Aussicht ; es ist deshalb veränder¬
liches und rauhes Wetter , besonders im Süden des Landes mit leich¬
ten Schneefällen zu erwarten .
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oarvm. Dderur.
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Lofol.
Zeucht. äeuchttgteU

iii Lroz. L-i»o yikL.-är»

30. Nachts 9M U. 756 .5 0.3 2.7 58 NW wolkenlos
31. Mrgs. 7” U. 756 .6 —1 .5 3.1 77 NNW Schne«
31 . Mitt. 2“ U. 755.1 1.9 d«D 63 ONO bedeckt

! , I I
Höchst« Temperatur am 30. März 5.2 ; niedrigste irr der

varauffolgenden Nacht —2,6.
Meveri vlagsmenge am 31. März 7" sM 1 p mm ,

Metternachrichte« aus dem Süd, « vom 31 . Mär , früh:
Lugano bedeckt 3 , Biarritz bedeckt 5 ® Cormia Nebel 9 ®, Perpigrra«
bedeckt 7 °, Nizza beveckl 4 °, Triest Borasturm bedeckt 4 ®. Florenz
bedeckr 7 ®. Rom Regen 10 ®. Cagliari halbbedeckt 12 °, Brindisi
heiter 10 °. Horta (Azoren ) bedeckt 16 ".

Auszug aus den Standesbücheru Karlsruhe
Geburten :

23. März : Emilie Elise , Vater Friedrich Wenz, Reserveheizer :
Mina Hildegard , Vater Hermann Josef Kohnle.

'
Schlosser. — 24 .

März : Friedrich , Vater Johann Betz . Vahnarbeiter . — 25. März :
Maria Anna Katharina , Vater Josef Trapp , Konditor . — 26 . März :
Willi Heinrich, Vater Heinrich Barth , Schneider; Erika Erna . Vater
Karl Lamprecht , Bahnsteigschaffner; Johanna Frida , Vater Ludwig
Erdrich , Bierbrauer . — 27 . März : Emil Erich Ulrich Heinz Adolf ,
Vater Max Klapproth , Feuerwerks -Hauptmann ; Hans Wilhelm ,
Vater Eduard Seiberlich, Mstallfchleifer ; Frida , Vater Wilhelm
Kofer , Stadttaglöhner ; Johanna Wilhelmina , Vater Heinrich Leichte,
Bierbrauer . — 28. März . Erwin Friedrich, Later Wilhelm Weiß -
haar , Staditaglöhner .

Todesfälle ;
28 . März : Elsa Hagius , Kellnerin , ledig, alt 52 Jahre ; August

Grämlich , Schaffner a . D , Ehemann , alt 68 Jahre . — 29. März :
Anna Mag . Privatiere , ledig, alt 73 Jahre ; Karoline Fleck,
Wäscherin , ledig , alt 75 Jahre ; Katharina Dietsche , alt 66 Jahre ,
Witwe des Eisengießers Roman Dietsche ._

Lentral - Hotel JjHL
Direkt am Baüuüo Friedrich » Straße .

Modernüei Komfort .
204« 500 Zimmer von M. 3 an

Berlin .
2 llaw elektrisch» GiQMamp®. J
• 70 0 ,oStremersparnis. :
• 1B- 600 Kerzen . ?
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Telephon 1294.

Karlsruhe t. V.
Werderstrahe 90 .

Anzeige!
Dringe hiermit den .Herren Bäckermeistern und Konditoren , ferric meiner

verehrten Kundschaft zur Kenntnis, dah das feit 25 Jahren bestehende

nach Ableben des Seniors der Firma in unveränderter Weife und mit den
gleichen soliden Prinzipien wie bisher von dessen Sohn HanS Stauch , welcher
seit längeren Jahren bereits im Geschäfte praktisch tätig ist, unter gleicher
Firma weitergesührt wird.

Indem ich bitte, das der Firma bisher geschenkte grshe Vertrauen und
Wohlwollen auch fernerhin erhalten zu wollen , zeichne

Hochachtungsvoll 1231 .3.3

J) (UfS Stftlld) , Inhaber der Firma Jean Siauch
Backofenbangeschaft

Werderstraße 90. Karlsruhe f. D. Telephon 1294.

mpnues
Uhrmacher und Juwelier

Kaiserstr. 207. Telephon 2458 ,

schwerste Sitberauflage, 100 Gramm

Söllingen .
Rmdsfarren «
Versteigerung

Tie , hiesige
Gemeinde per-
steigert Don¬
nerstag den7.Äi>riI . n»ch-
mitragslUhr .einen schweren , fetten lliiudö -

arre «. wozu Kaufüebhaber ein -
jeladen werden. 3202a .2.l

Zusammenkunft im Farrcnhof .
Söllingen , den 31 . März 1810.

Der Gemeiuderat.
Weuz, Bürgermeister .

_ Zilln .

Jas Weitzeln m*
joit Zimmern , Äücten, Plafonds ,owie das Äutzmancrn v. Herden' c. wird billig und gut auSgefübrt
eon ZI SdiililüiiHT Adlerür . l .

Danksagrungr.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

Hinscheiden unseres lieben Vaters

Andreas Niedermayer
sprechen wir hiermit unseren innigsten Dank aus. Besonders
danken wir den Schwestern des St. Franziskushauses, die sich
in aufopfernder Weise der Pflege des teuren Entschlafenen
widmeten.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 31 . März 1910.

(Sott dem Allmächtige:^ bat
cs gefallen, unsern lieben « ohn

ImM
im Alter von 13 Jahren un¬
erwartet schnell zn sich in die
ewige Heimat abzurufen .

Neustadt a .H„ 80 . März 1910
Tic tieftrauernden Hinter - 1

bliebeneu ;
Ludwig Schmidt, Kaufm , I
Elise Schmidt , geb . Fischer, I
Ludwig Schmidt.
Die Beerdigung sindct in |

I Neustadt a .S . a .n » reitaa nach -
^ mittag 1 Uhr statt . 3311900 j

Trauerhaus : Zicgelsrrajzc15 .

Danksagung.
Für die überaus vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Hinscheiden unseres nun in Gott ruhenden , lieben,
unvergeßlichen Paters

Wilhelm Kögel
sowie für die reichen Blumenspenden und ehrenvolle Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte sagen wir unseren herzlichen
Tank .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karli - ruhe , den 31 . März 1910. B11830

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 740 .12.12

L i . ekiooraoiieiiiiiassE
rmpüelstt billig,

'
: die

!§ .rxedltion der „?Zad . Greste".
Auch werden gebraubte Rppn «

rate prouwt und billig umgegosscn
und nen ausgefüUt .

K. ? h . ^Vilhelm
Karhrnbe HaüAfr «iir ;tsse 205

Telephon Nr . 1609. j Rabatt Spar Verein
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15. Kirchlich-sozialer Kongretz.

H . Hannover , 30 . März . Unter überaus zahlreicher Beteiligung
seiner Mitglieder trat heute nachmittag in der Aula des Lyzeums der
IS. Kirchlich-soziale Kongreß zu seiner Hauptversammlung zusammen.

Der Vorsitzende Prof . D . Seeberg (Berlin ) eröfsnete die Ver¬
handlungen mit einer Ansprache, in der er den Inhalt des Kirchlich-
sozialen Gedankens erklärte : Wir wollen den Geist des Herrn und dier ale , die er seiner Kirche eingestiftet hat . vor aller Welt bezeugen.

Christus ist das Heil nicht nur für den jüngeren , sondern auch fürden älteren Menschen. Zu solchem Glauben und zu solcher Tat wollen
wir unsere Kirche aufrufen . Die kirchlich -soziale Aufgabe soll auf -
hären . das Anliegen einer einzelnen Gruppe von Christen zu sein, sie
soll Sache der ganzen Christenwelt werden . Dann erst kann das
christlich -soziale Ideal eine Macht werden , die die Welt bewegt . We¬
niger Theologie und mehr Evangelium , nicht nur äußere korrekte
Formen , sondern Leben und Tat , nicht nur ein sich regieren lassen und
ein sich anpredigen lassen , sondern freie Organisation und ein Tun des
Wortes , das ist die Kirche , wie wir sie denken , wenn wir kirchlich -
sozial sagen. In diesem Zeichen wird die Kirche der Welt wieder
leisten können, was diese mit Recht von ihr fordert , und in diesem
Zeichen werden auch einst, will es Gott , die Spannungen irgendwie
sich lösen , die heute den Kirchenkörper erzittern und zusammenzucken
lassen. Wir wollen nichts anders als unserer Kirche und unserem
Volke dienen , im Vertrauen auf die Kraft des Geistes unseres Herrn .
(Lebh . Beifall .) *

Eine große Anzahl von Vertretern städtischer und staatlicher Be¬
hörden , sowie von befreundeten Korporationen hielten darauf Be¬
grüßungsansprachen . An Eeheimrat Prof . Adolf Wagner wurde an .
läßlich dessen Ernennung zum theologischen Doktor ein Glückwunsch¬
telegramm gesandt.

Konsistorialrat Prof . D . Mahling (Berlin ) referierte hierauf über
das Hauptthema : „Die soziale Bedeutung der christlichen Gemeinde
und die daraus sich ergebenden Folgerungen für ihre Arbeit ." Der
Eemeindegedanke, so führte der Redner aus , hat nicht Fiasko gemacht,er soll aber seine Kraft , Größe und Schönheit mehr entfalten . Viel¬
fach hat man unter Gemeinde nur die empirische Lokalgemeinde ver¬
standen, die sich um Häuser , Gebäude usw. konzentriert . Diese Ge¬
meinde hat schlechterdings nicht das leisten können, was wir von ihr
verlangen müsien. Von dieser Gemeinde läßt sich rein äußerlich nur
sagen, daß sie das Objekt der Pastoralen Arbeit ist. Für uns kommt
in Betracht die ideelle neutestamentalische Gemeinde, die sich um Jesusals Haupt sammelt . Für die so skizzierte Gemeinde hat der Referent
eine Reihe von Aufgaben festgelegt, die er in längeren Leitsätzen zumAusdruck bringt .

Die Versammlung erklärte sich mit den Ausführungen des Re¬
ferenten einverstanden . Nach der Hauptversammlung traten die ersteund dritte der gebildeten Arbeitskommissionen zu ihren Beratungen
zusammen, und zwar beschäftigte sich die erstere mit der Frage der
Bibelübersetzung und Bibelauslegung .

Der Referent Prof . Proksch (Greifswald ) verlangte das Festhalten
an der Lutherbibel von 1545 für kirchliche Zwecke. Die dritte Arbeits -
kommission hörte ein Referat von Frl . o. Knebel-Döberitz über «Kon¬
sumentenmoral ."

Im überfüllten Neuen Arbeiterfestsaal sprach abends vor einer
großen öffentlichen Volksversammlung Generalsekretär Lic . Mumm
über «Darwinismus und Sozialdemokratie " Der Grundgedanke seiner
Ausführungen war : Marx sieht in der rücksichtslosen Konkurrenz den
Grundfehler unserer Zeit , Darwin erblickt darin das biologische
Grundgesetz aller Zeiten . Die Einseitigkeit beider Lehren wird durch
den christlichen Gedanken der Liebe und Gerechtigkeit . überwunden .
Heute ist Darwins Lehre von der geschlechtlichen Zuchtwahl allgemein ,die von der natürlichen Zuchtwahl vielfach verlasien , ebenso ist das
Dogmengebäude von Marx morsch geworden . Aber Jesus lebt , er ist
der Herr auch über das hochbegeisterte Wirtschaftsleben des 20 . Jahr¬

hunderts Im kirchlich -sozialen Gedanken sind Individualismus und
Sozialismus aufs höchste gesteigert und zugleich innerlich verschmolzen.
(Lebh. Beifall .)

Morgen werden die Verhandlungen fortgesetzt.

39 . Kongreß der Deutschen Gesellschaft
für Chirurgie .

8 . Berlin , 30 . März . Unter zahlreicher Beteiligung der deutschen
Chirurgen trat heute Vormittag hier im Langenbeckhause der 30.
Kongreß der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie zusammen. Nach Er¬
öffnung durch den Vorsitzenden Geheimrat Bier und Erledigung ge¬
schäftlicher Angelegenheiten wurde in die Beratung des ersten Gegen¬
standes der Tagesordnung die chirurgische Behandlung der Epilepsie
eingetreten .

Die nichttraumatischen Formen behandelte der Chefarzt des
Augusta-Hospitals Geh. Medizinalrat Prof . Dr . F . Krause (Berlin ) .
Der Referent hat 80 Kranke wegen Epilepsie , die nicht durch Ver¬
letzungen veranlaßt war , operiert , seine Beobachtungen erstrecken sichüber einen Zeitraum von 16V? Jahren . Der Redner bespricht nach
einer physiologischen Einleitung zunächst die Jackson'sche, partielle
Epilepsie, die auf einer Seite und oft in einem Glieds beginnt , um
dann allgemein zu werden. Bei den vielen Operationen wegen dieser
Epilepsie wurde in der Mehrzahl der Fälle die den Krampf auslösende
Stelle der Zentralregion durch elektrische Reizung mit möglichst schwa¬
chen Strömen bestimmt und auf diese Weise ein genaues Schema des
in der vorderen Zentralwindung liegenden Erregungspunktes für den
Menschen festgestellt . Von diesen Stellen der Hirnrinde gegen die
Krämpfe aus . Als Ursachen der Jacksonschen Epilepsie kommen für die
Operation hauptsächlich Neubildung im Gehirn und die zerebrale
Kinderlähmung in betracht . Bei letzterer wird das Kampfzentrum
elektrisch genau bestimmt und dann ausgeschnitten. Bei allen Fällen
von Jackson '

scher Epilepsie , bei denen die innere Behandlung sich als
nutzlos erwiesen hat . sollte die Hilfe des Chirurgen in Anspruch ge¬
nommen werden , und zwar so früh als möglich. Wenn die Verstandes¬
kräfte noch nicht gelitten haben und das Uebel mich nicht eingewurzelt
ist, sind die Aussichten auf vollkommene Heilung am günstigsten.

Geheimrat Krause hat 5 Fälle , bei denen Schwund des Gedächt-
niffes und Verblödung eingetreten war , durch Operation geheilt , und
zwar sind seit der Operation bereits 6 bis 10 Jahre vergangen . Weni¬
ger günstig liegen die Fälle von allgemeiner Epilepsie. Hier kommt
die Ventilbildung in Frage . Aber auch hier sind wesentliche Besserun-
gen, einzelne Heilungen beobachtet worden .

Die operative Behandlung der Epilepsie ist auch von großer sozia¬
ler Bedeutung . In Preußen waren im Jahre 1907 nach amtlicher
Statistik über 15 000 Epileptiker in Heilanstalten untergebracht , ohne
Seelenstörung waren beinahe 4000 dieser Kranken . Rechnet man die
in den Familien befindlichen Kranken hinzu , so kommt in Preußen
nach einer nichtamtlichen Zusammenstellung auf je 1000 Einwohner
ein Epileptiker , eine erschreckend große Zahl , von denen ein Teil durch
Operation geheilt oder so gebesiert werden könnte, daß sie einen Le¬
bensberuf auszufüllen imstande sind . Der Referent erhofft namentlich
von dem Studium des Operationsbefundes weitere Aufklärung in
dieser schwierigen Frage .

Hierauf berichtete Prof . Tilmann (Köln ) über die Behandlung
der traumatischen (durch Verletzung entstandenen ) Formen . Sie kön¬
nen sich direkt an die Verletzung anschließen oder sväter entstehen.
Die Symptome können auch die der Jackson'schen Epilepsie sein. Die
Verletzung kann die Disposition schaffen und die Anfälle auslösen .
Hierauf besprach der Referent die anatomischen Krankheitsbefunde
und ihre Erklärung sowie die Berechtigung zur Operation , ferner die
Operationsmethode . Endlich ging der Redner noch auf die Erfolge und
die Statistik ein und erörterte zum Schluß die Vorbeugungsmaß¬
regeln .

In der Diskussion sprachen u . a . auf Grund ihrer Erfahrungen die
Professoren Karre , Braun , Friedrich und Kocher .
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' llb Hup . ,
Pkdb b 1919 }01 -30

4% . 1917 IM . 10
'*>% . 1914 91 .60

Staat ®.
■ 100 .50

ooiii 31 März.
4%bo .lRentel902 91 30
4% Lutten uni -

f,z . o. 1909 94 50
' » oft 179.

•Hab Zuckt W 17 - 6
A Elekt -Gei 26- .3»
EI . - Ges .Sdmd 14 ' . 1
Manch Gritzner 237. -
siarlsr Match 21m -
H .- Ä Pakets 144 .30
■Voröö Lloyd 10 >3

SJ a d) b o 11 e .
t ! • 1* |*

Cft . K' -dit -S
Teinsche B .-A
Disk -Eomm
Dresd Bank

n .S - B
Siidb Lomb

215 .5'
252.90
191 .30
160.7 .3
160 .70
•»«

Tendenz : rubig
Berlin

lAntangskune
. , i - .« red.- Akt
Beri.Handelsg
icmi .-Disi . -B
ärmst Bant

deutsche Bant
Disk . -Äomm
■' resd Bant

>1, u Obio
Boch Gußstahl
^ ortm Union

üit . C.
; • « p ii l'anral
'Mroener

215.60
182.2
114 So
1372

191
*
20

167.
110.8

95 9
173 2>
2 0.40

Tendenz : behauptet
8er Un Sdnugkurie

45L Reichsanl.
b. 1918. unk . 102. —

4% Preuß . C. 102 —
. 'uHiisani 93.60

Reicksant . 8 .25
-o/2 % '-l<reuB C 93 .6
.3% dto . • 5.25
4 7c Bad 10l.7‘
3conv .

v r ’i 'üi 1900 —
3H % . 1904 93 .30
3H % . 1907 93 .—
4 Vs% Rufi I90r 100 .25
Cft. Kred'takt 215 60

' St .- Uomm 191 .2
Presd Bank 167 .50
Nat -B . s .Dtichl 125.2"
ilom . -Disk .-Bk 114 5"
Uanada -Parifil 184 .4
Bochum Gußst 242 60
BKö .- u .Laurah . 172 .70
nelient Bergw 215 7»

Harvener 19g .8"
ßbönrx 223.9'' - ->am' t Truv 182.6"

’in Elek. -G E 264.80
E -G Schucker ' 145 —
- tem u 'da !skr 2373 >1

Sesterregeln 213 30
D Met . - Patr - ff 337 40
K .- K Ar ' tzne' 237L0
BrauereiSinne >247 70
P - Ung .Ä Prdbi um¬
stell 11n» fl i h 94 .—
llni«.Lckmalbabl
Prwatd 'Skonte

Berti «
iNachborfe

cn ..« rev...Akt
Bert Hand -Ge'
Deuliche B - Ä
Lisi « omm .- Ä

-esden B .- Ä
2mb..Cn Sudt
Bali u Lhic
Bochom tÄun»
^ vrtin .U . I . it .l.
paurahutte
iielienkirckeo
idnroener

Tendenz : still .
«Vien H iJ LH
n .iirev - Aki 685 20

. Länderbaiii 5 4
. eiaatsb . iHö

in
Marknoten
Cii..9runerirentt

2 Pap 'errenLi
Unp Goldrenti
IIII»

Tendenz : fest.
Paris

*% rrz .’Hente
\ % Italiener

7 Spanier
Cin t ainiiz

Cürkiiche Lore - -
Bana Ctioinan 714 —
fif Tinto 19 . 15

London
e kartered 39 — S .

Breis 19 '
East Rand ö>

aldfields 6*/,'tandmineS 9 '
’aronba 9

'llchis common 114' /,
. preferred lOL' i

and St Paul 143 I,
Denver prefer 41 —
2ouiSvilleAaiyv 153—
Union Paeitir 187 ' /,United Etat . Steec

Eorv aiiimc 84' -,
i>>tr vreterred 122 -

98 . —
6'/,

215.80
182 20
253 —
191 .40
167 40

2 —
110.70
-42 50
95 .40

172 5<>
215 70
19 ' .70

7-18.50
23 7"

117 68
95.7.5
98 75

113.4
''

92 80

8.30

--7 25
4 20
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ADOLF SEXAUER , Hoflieferant

ni 2 Friedrichsplafc 2 □ . — □ □ □ □ Teleohon Nr. 164.□ Telephon Nr. 164.

Teppiche
in allen Qualitäten , Grössen und Preislagen
für Salon , Wohn - und Speisezimmer :: :: ::

n

( ‘ im

Orientalifche Te
Treppenläufer in Cocos , Jute , Wolle und Haargarn.

Tisch - u. Diwandecken , Dekorationen , Felle , Bettvorlagen , Türvorlagen .
Ein Posten grosser Speisezimmer « Teppiche

zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

lu

Grosse Auswahl .

3 n m
Billige Preise . Rabattmarken.

Srindikatfveies

. m. b. H.
Karl Riess , Karlsruhe , Scheffelskahe 64

empfiehlt itt bewährter Qualität zu bekannt billigen Preisen :

nie sorin Kohlen , Koks, Brikets, Anthracit,
Anthracit-EiformbrikCs Holz.

Erstklassige Ware — Prompte Bediemnig
- Garantie für volles Gewicht . - 2.1

i Druckarbeiten jeder Artwerden geschmackvoll , rasch und billir enges tigt in der
.en Pr sie" .

Reilieil Vekonier-
nitü Mauersand
liefert in großen u . kleinen Quan¬
titäten billig ab Station Graben -
Neudorf . 28 4 a 4 .3Jos . Eli , Bauunternehmer ,

Heidelberg , Schillerstr . 3.

Kiliale Gesuch
an die Expedition der «Bad . Presse" .

KranKensahrstuhl
(Selbstfahrer ) zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . B11888 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 8 .1

6o !ort jii uerfißuren
1 Sortiment echte Seemuschel» ,1 Abschlnssvorhangmit Ringe ,l Partie Zigaretten beste Fabrik ,
ca . 50 lcg Robkaffce zum Ankfsprs .Bl1886 Uhlandstr . 32 . pari .

aoend entgegengenommen.

s^ango- Kuranstalt
Friedrichsbad .

_ Ipplicalionen g”g n Rheumatismus ,
Gicht , Bfeuralgien , Ischias , besonders wirksam zur
Lokale Fango -Ai

Resorp '.ion alte .- Ex udate ,
Frauenkrankheiten .

namentlich bei chronischen
3214.2 .2

i Wer verkauktsein Haus , Ge- 7?
schüft od .sonst .Anweseugleich §
welcherArthierod .Umgebung. §
Off. u . L .3207 Haasenstein &
Vogler, Kar.sruhei.B . 3176a

l In einer lebhaften Gar -
niionstadt des Elsaß ist ein
neu erbautes , in der Nähe
der Kaserne gelegenes 2 stock.

| olanlkiiiiM
mit herrschaftlichen Woh¬
nungen , Laden und photogr.
Atelier nebst großem Garten
— geeignet für tüchtigen Ge- paschaftsmann — unter günst
Bedingungen zu verkaufen , gmOfferten unter A. 91534 an §Haasenstein & Vogler. A.-G ., E
StraSburg i. Eis. 3195a 3

Junger Kaufmann Z
23 Jahre alt , -
Ksr sucht Stellung als "Sa £

Buchhalter . I
S Gest. Offerten unt M . 0 . 887 «I
S an Haasenstein & Vogler, A.-G .. m
» München c . beten. 3194a -2»

Müj -ÄWarllle
von Hüttig . Krügener . Kodak .
Goerz , Ernemann . Nettei . Voigt¬
länder . Wünsche . Leist , beziehen
Sie billigst durch die 3688.13.3

Wto-Hanölung S 8W.
Herren str . 35.

Gebhardstraße 48. 11 ., ist ein
gespieltes, guterhalt . Pinniuu
Schiedmanersches Instrument , bist,
zu verkaufen. B1181Ü

Ein pylrerter Tisch >st
billig zu verkaufe«. Bl 1801

Rüppurrerftraße 17, IV .
Wegen Todesfall ist ein schöner

Modellhut billig zu verkaufen.
Bll 820 Ostendstratze 5, I
nSman neu , gut gearbeitet ,UlWails für nur M Mk. zu, für nur — —

Werner , Schloßplatzverkamen . . . . .
18, Eingang Karl - g>r,edrrchitratze.
parterre rechts . Bl 1868

lliiiaiiiin d ÖÄ4 U
5811864 Schillerstr . 4 , Sth . 1 . St .
Sebr schöner Dackel , 1 Jahr

alt , von prämiierter Abstammung,
ist in gute Hände billig abzugeden.
B11817 Slauvrechtitratze 16, II . r .

1 weißer , 5 gelbe B118V3
Orpmgton-Hahnen

sind zu verk ., tausche a . gegen nicht
Raffenhühner . Karl Rijjehers ,
Karlsr .-Daxlanden . &

Onreli IneM znm laicht
regelmäßige Gebrauch der altbewährten Mprrbolinseife , welche alle
dunklen Hautunreinlichkeiten verschwinden macht, um zu leuchtender
Schönheit zu führen . 3tn

Steno 1 '
Stolze - Schrey.

Wir eröffnen Dienstag de» 8. April , abends halb 9 Uhr¬in unserem Unterrichtslokal , Markgrafenstraße 41, Stb ., 2. Stock, einen

Uuterrichtsknrs in Stenographie
System Stolze- Schrey , für Herren.

Wir richten die Bitte an Interessenten , sich nicht durch markt¬
schreierische Reklame kleiner , unbedeutender Systeme beeinflussen zu
lassen , sondern ein System zu wählen , das sich durch leichte Erlern¬
barkeit . höchste Leistungsfähigkeit und weiteste Verbreitung aus¬
zeichnet .

Vom 1 . Juli 1808 bis 30. Juni 1609 wurden in Deutschland
unterrichtet nach den Systemen :

Stolze Schrey . . 107603
Gabelsberger . 93 448

Personen .
Honorar einschl . Lehrmittel 10 Mk Anmeldungen werden vom

1 . Vorsitzenden, Herrn Fr . Girr , Aorkstratze27 , sowie am Eröffnun ^
s-

Der Vorstand .
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Himmplhphpr s? UiPP —— S iteiiai’" asflif - ' ,!ss : aailn "s"csfliaii- *«•" komplette Braut- u. Baby-Ausstattnn̂ eQ
nillllllWill vIISjI kJ Kiwi , eigene Wäschefabrik mit Wasch* u Bügefanstalt jec!er pre is jaae ls373

IrhsOPT loris Vier . Fofll « ’erant Karlsruhe , Xaisersir . 171 .
jeder Preislage is373

vom V)illi ?«ten Kats 'o T >r« i« bis kun«t r-̂ wirb ' ic 'iBr Ausführaaar . '

Vergebung von
Hochbauarbeiten.
Zum inneren Ausbau der zwei

Lienstwobngebäude für je 6 Be¬
amte bei der Feudenheimer Stra¬
ßenüberführung im neuen Mann¬
heimer Rangierbahnhof sollen die
nachverzeiLneten Bauarbeiten
nach der Verordnung des Groffh.
Ministeriums der Finanzen vom
3. Januar 1907 öffentlich ver¬
geben werden. „ „ .Tie Arbeiten für 1 Gebäude
umfassen:
I. Linoleum :

380,00 qm Bodenbelag
185,0 qm Wandverkleidungen.

II . Terrazzo :
196,0 qm Terrazzoplatten .
244,0 m Terrazzosockel .

16,0 qm Wandverkleidungen,
13,0 qm Sckieferabdeckplatten.

III . Glascrarbeiten :
11,50 qm Kellerfenster,

105,00 qm Panzerfenster ,
88,00 qm Küchcn -Treppen-

hausfenster .
IV. Schrcinerarbciten :

6,20 qm Hauseingangslürcn ,
72 stück Zimmertüren ,

53,00 qm Fensterbrüstungen ,
330,0 m Futzlambries ,

45,0 qm Rolladenkasten,49,0 qm Glasabschlüsse.
33,0 qm Küchenaustrittstüren ,

155,0 qm tannene Riemen-
böden .

V. Rolladenlieferung :
132,80 qm Rolladen,48 Stück Ausstellvorrichtungen,
48 Stück Gurtaufwicklcr.

VI . Schlosserarbeiten:
Anschlägen von

2 Stück Hauseingangstüren ,2 „ Waschküchentüren,2 „ Kellereingangstüren ,26 m Keller- u . Speichertürcn ,72 » Zimmertüren ,12 „ Küchenaustrittstüren ,
26,0 rn Treppengeländer .VII . Tüncherarbeiten :
1600,0 qm 3maliger Oelfarb -

anstrich,
260,0 qm 4maliger Oclfarb -

anstrich,
645 .0 qm Lasuranstrich,

1265,0 , Leimfarbanstrich.1000,0 „ Fafsadcnanstrich.Die Zeichnungen, das Beding-
nisheft und die Angebotsvordrucke,die nicht nach auswärts bcrsanotwerden, liegen auf unserem Hoch¬baubureau , Große MerzelstratzcRr . 7, 1 . Stock rechts, während der
üblichen Geschästsstunden auf . wo
auch die Angebotsvordrucke zumEinsetzen der Einzelpreise erhobenwerden können.

Die Angebote sind spätestens beider öffentlichen Berdingungsver -
handlung am 16. April 1910, vor¬
mittags 10 Uhr Verschlossen, porto¬frei und mit der Aufschrift Dienn -
wohngebäude bei der Feudenheimer
Brücke, versehen, best uns einzu¬
reichen . 320la

Die Zuschlagsfrist beträgt drei
Wochen .

Mannheim , den 30 . März 1910 .Gr . Babnbauinspektion.
An gutem , bürgerlich. Mitteg -

uudAbendtcsch können noch einigeHerren teilnehmen . B11552.2.2
Amalieustratze 20, 2. Stock .

1 Matrosenkleidchen für Kind v . 3
Jahren . 3 M . , Spitzenkapotlmte fürältere Damen 2—4 M ., 1 schwarzerTüllkragen auf Seide , 8 M. zuverkaufen. B10589

Nelkenstrasse 31 . -4 . Stock .

Eine - größere Uhrenfabrik desbäd. Schwarzwaldes . sucht zumsofortigen Eintritt ein. angehend.
Kommis

mi± schöner Handschrift u. einig .Kenntnis der französ . Sprache.
Branchekundigc Bewerber wer¬den bevorzugt und sind Offertenmit GehaltSansprüchen unt . Ar.8135a an die Exped . der „ Bar .Presse" erbeten/ .

rrur meine Sterbekleider - und
Kranzfabrik suche per sofort einen
tüchtigen, möglichst branchckundigen

jiiiiseu 31 an ii
für -Kontor und Lager und erbitte
gest- Osterten mit Gehallsanspruchund . Lebenslauf unter ' Chiffre
H. R . N . -B11877 an die Exped .der „Bad .̂ PresseP_

Suche für meine bahnamtlicke
Güterbestätterei , verbunden ’ mir
« heditiön u. Möbeltransport ein.
tüchtigen, jüngeren

Spediteur ,
welcher in ähnlichem Geschält:-gelernt oder schön gearbeitet bar.

Gefl. Offerten , womöglich mit
Zeugnisabschriften oder Angaveder bisberigen Tätigkeit , nebst Gc-
kaltsansprüchen an die Erp . der
..Bad . Presse" unt . Rr . 3145a er».

Zur Uevernaumc eines am
Plane befindlichen* - ■

mit alter , treuer Kundschaft wird
tiicht ger , riilirlger Herr
gesucht . Derselbe müßte über
entsprechende Mittet vertilgen , um
das Geschäft auf eigene Rechnung
weiterzusührc ->n . GlänzcndeExistenz
geboten. 3175a

Gefl. Offert , u . 1» . « . « 25 vei .
Haube & Co ., Frankfurt a . M .

der die Kolonialw . Kundschaft in Baden u >id Württemberg schon
mit nachweisbarem Erfolge besucht hat , findet in einem Kaffee»
engros -Geschäst für sofort dauernde angen . Stellung .

Ausfübrl . Offerten mit Bild unt . Nr . 4828 an die Expedit, der
„ Badischen Presse" .

Wngere; MMden
für l ichte Beschäftigung sofort gesucht.

Expedition der „Vad . Presse".
Erstklassige

deutsche Bers. -Gesellsck' asts . Lebens-
vcrs. und viele praktische Branchen
sucht für Platz und Umgegend einen
gee gneten Hauptvertr ter
Off . unt . D , U. 532 bei . Daube & Co .,
Frankfurt a. M. 282üa.3 .8

Autobranche .
Rührige Vertreter für erst¬

klassigen Ledcrglcitschutz und
Au.öhilfsrad bei hohem Ver-

| dienst gesucht . 3178a I
Svarreifenfadrik Franks » , t
a. döi . . Mörfeldcrlandstr . <-8.

Ungern Reisender
per 1 . April für kleinere Touren
gesucht . , Off. mit Zeugnisabschr .
u. Gehaltsanspr . erbeten . 3147a

Wassmer & Herker ,
Ehern. Fabrik , Drogengroßhandlg .,

Freiburg t . B . 2 .r

Hausierer
oder Hauffererln für leichtverkfl.
Artikel sofort gesucht . BH894

Ublandssratze 32, parterre .

Stenotypistinnen
Verkäuferinnen

ieder Branche erhalten stellen
ourch- den Kaufm . Ve . ein f. weibl .
Ang . Amalie » ,. r . 14 « 2 . st .

Kostenlose Stellenvermittlung f .
Mitglieder u . Prinzipale . Bureau
geöanet —l Uhr._ 5011 .4. 1

Brauchekundige, gewandte

Verkäuferin
für sofort gesucht . Off . mit Photogr .,Zeugn . und Gehaltsanspr . an
I£ ourad Krill , WZurstsabrik,
3123a Vaden -Badeu . 3 .3

Zum sotortigen Eintritt suche ich
für meine Haushalt - Abteilung eine
wirklich tüchtige

die dieser Abteilung selbständig vor¬
stehen kann . Nur lolche Damen ,die ausschließlich in der Haushalt -
Branche tätig gewesen sind , loollen
Offerten nebst Photographie und
Angabe der Gchaltsansprüchc ein¬
reichen . 3181a
Warenhaus 8 . Knopf ,

Lörrach i B .

Lehrmädchen
oder Anfängerin
gesucht für ein Maniifakturwaren -
und AuSstcuergeschäft, nicht unter
16 Jahren p Keninnissc im Nähen
erwünscht, Kost und Wohnung im
Hause. Offerten , luomöglich nrit
zryötographie ' erbeten 8155a2.2
Franz Beck ,

Schramberg.

G
iteilner

4 junger , feiner , für 1 . klaff .Lokal sofort . gesucht . B,,«,Stellenbüro <- eierei , Adlertzr . ln ,

UesuDii per soiorl :
junger tüchtiger Bäcker -Konditor .Salär per Monat . 60—70 Frs .
Jahresstelle . (Tampfvackosen, Knct-
maicvine) 3l82a .2.1
liw 'll Loiirer, kheinteläen

• i Schweiz .

Ulllsim - Schneldll.
Tüchtiger Uniform - sckueider für

Waffenrocke und Beietzerei sofort
ge ' ucht . Ebendas , ein Hoscnschncider.
Gefl . Off . unter Nr . Bl 1884 an
die Exped . der ..Bad . Preise " erb.

TWige Schneider
per sofort gesucht.

Tamcnschneider Xaiiilaselier ,
Gttlinrrn . 2629a-

= Stellung =
als Bademeister . Masseur und
Masseuse können Damen u . Herrenlaum kinderlos Ehepaar ) nach Aus¬
bildung erhalten . Lehrhonorar
Mk . 220 .— Aerztl . Zeugnis .
Inst tut Sanitas Freiburg . Brg.
Gnnterstal . ')3a10.1

Tüchtige , durchaus selbständige

tleMrO'Moüteur«
finden sofort Stellung bei
Hermann Weiss Jngcrreur.
2 . 1 Keiter - 'Allee 137. 5028

Einleger
auf sofort oder später in dauernde
Stellung gesucht. 4937 .2 .2Nur solche mögen sich 8— lr oder
4—6 Uhr melden, welche durch gute
Zeugnisse ihre Tüchtigkeit an der
Schnellpresse belegen können.

G. VrauMe UbWrickerei,Karlsruhe , Karl Fricdrichstraße 14.

fl MraÄtar
• sofort gesucht. 2311887

stellenbüro CJeiger , Adlerssr. 15.

Jüngerer Äurjche
14— 16 .Fahrealt , für leichte,,rbeitim Magazin , u . Haus dauernd ge¬
sucht. Näh . Luiscnftratze 44, 1 . st .
mittags von 2 Uhr ab . Bl 1858 .3.1

Knabe oder Mädchen für einige
Wege untertags gesuckt . B11849

«lauer , > a,iers >rassc 124 b .

Leiirlmg
mit guten Schulzeugnissen findet
gegen sofortige Pergülung Stellung

KI Tannenbaum .
500 > 13 Adlerstr . 13.
mSEE

IIch suche per sofort einen
l jungen Mann aus achtbarer
I Familie als 5020 .3 .1

Lehrling .
Engen Butte weg ,

Photograph . Waldstr . 30 .

^ Iha * welcher Lust hat , die Buch -" »»" ^ <r,pAcdereizu erternen .kann
sos. gute iSeh xc eintreten bei H. Neu -
iie-ler , Buch0str .,Zähringerstr .9 B""°"

Köchin gesucht !
Tüchtiges Mädchen für Alles ,

welches lelbsiändiz in der guten
bürgerlichen Küche ist, gegen hop.Lobn auf 1 . Mai gesucht . Kleine
Familie von 2 Pcrs . , sehr leichteStelle . Zeugnisse aus guten
Häusern erforderlich. 3120a

Frau Albert Reih. Villa Rer8
Bruchsafi

IJunges , evangelisches , fleißig, j
jlädctiej ,

das schon in besserem Hause
gedient hat , zu kleiner Fa¬
milie >obne Kinder ) sofort ge¬
sucht. Etwas Nähen u . Bügeln 1
erwünscht. Lohn 15—20 Mk .,event. später mehr. Offerten
postlagernd l00 Forbach
iBaden ). 31360 .3.2

Dienstmädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht . 2 .1
5029 Stadt . Krankenhaus .

l
Mädchen ,

tüchtiges/ für Küche und Haus bei
sehr hohem Lohn u . guter Behand¬
lung zu deutscher Familie sofort
gesuch«. 3l70q.3.1
srau >1 . .üauniaun , Aerztin in

Herffau -Wilen , Schweiz.
Tüchtiges. » » riul « » , «» , ,gewandtes «1 tl I ■ II «

setoständig in Küche und Haushalt
für kleine Familie gesucht iorort
oder spatcri Offerten mit Lohn -
ansprüchen u . Zeugnissen an 3rv4a

Frau Dr . Breidenbacli ,Bad Herrenalb .
Ein anständiges

Mädchen
für Zimmer u . Beihilfe i . Servieren
für lokort od. 15. Apcil gesucht . 3.1
(Rnfthnti «. t . Pnman " ’KnStntf

Braves , steiniges

Dienstmädchen
aus ordentlicher Familie , das etwas
ko ? en kann, gemcht von deiner ,bes,erer Herrschaft in Borort « traß -
burgs . Bevorzugt wird oberbadl -
scyes Mädaien , das auf dauernde
Stellung reflektiert , t'llter min¬
dest , ns 20 tiahre . Offerten mit
Zeugnisabschriften und Gehalts¬
ansprüchen unter Ar . 3166a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb . 3 .2

Ein braves , fleißiges Mädchen,oder unabhängige Frau , wird aut
15 . April gesucht , für jeden Mit¬
tag von 1—7 Uhr ausgenommen
Sonntags . Bl 16 :3

Näheres zu erfr . Frau Sautner ,
Nclkcnstr . 25 .

Tüchtiges, älteres , kinderliebe ^
Nläd Heu, welches kochen kann Le n
25 M ., z .lö .April gesumt. Zu !„ elvc . >
vormittags und abends . B1183o

Uaaee , Kläiiprechtitr . 39 , 2 . St .
Stcinstraße 12 wird ein Mäd¬

chen für einige Wochen zur Aus¬
hilfe gesucht . B118»5

Monatsfrau
jüngere saubere Person für ca . 3
Stunden vorm, per sofort gesucht .

Por - ustellen vou 1 —3 Uh . .
1811815 Ko i •. i>8 bei Hörr .
,110II n I « iY Sl » LZenÄl!
Gabelsbergerstr . 5 , Westst . B,

Monaroseau gemcht . B11841
Kriegstr. 156 , Htb . 3 . st . r .

Einiegetin
für Steindruckschnellpreffe oder im
Papierfach bewandertes Mädchen
zum Anlernen gesucht . 5010

JL. (jiloekiier ,
_ Lith . Ansr . u. Steindruck erei .

Büglerinnen ,
Arbeiterinnen,
Wäscherinnen

sucht für dauernd 4865.2 .2

DamWaslhüäsisttSchörpp
^ rilesienostrass « 301 »

Modes .
1 od. 2 t'lroeiterinnen sos. gesucht .

Offerten unter Ar . B11831 an die
Expedition der „ Bad . Presse" er ' .

Tarnen- u . Nock-
Arbeiterinnen

2 .1 gesucht , sowie ein B11844

Lehr-Müdchen.
8t8ng !v, Zirkel 32 .

Jüngere pünttliaie ^juarbciterin
für Damenscvneiderei per sor . gesBl 1807 Angustastr . 20 . 3. St ), tts '

Kteidermacheriu sucht wsort
jüngere Birbeitertn . Bl 1882

Gartenstrasse 60 , 2 . Stock .
Jung . Mädchen , öte

Photographie
erl . will, findet Stelle bei 4592
3 .3 .tteess , Werderstr . 31 .

WkWMWW
Berwalter

sucht sofort Stellung auf größeresGut . Derselbe ist Landwirtssohn ,bat landwirtschastlicqe schule be¬
sucht u. mit Buchführung vertraut .
Zeugn . stehen zu Diensten . Off . an

J . Sinsrter , Freiburg i. B ..
mbei » strafte 27. 3187a..,.,

StelLe-Gesuch.
Jung . , slciß . , gewissenh. , nücht.

Mann 23 I . a ., militärfrei , mit -
gut . Zeugn . , sucht dauernde Stelle
oder Lebensstellung als Bureau -
diener, Einkassierer , würde aucb an
einem Geschäft Magazinarbcit
übernehmen od . ähnlich. Posten .

Gefl. Offerten unr . Nr . Bl 1753
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Herrschafls - Wohnung
Paik .trasze 13 . 3 . Stock , 6 Zimmer der Neuzeit
eutsprechend mit allem Kom' ort vcr 1 . Juli 19JO ober
fiüffcr zu vnm ctcn . Näheres daselbst. 3l37a .3 .2

Tüchtiger , letvnanomer
Tapez cr und D koraleur,
derh., 32 Fahre alt , sucht Tieflung
nacp Karlsruhe . ' Ost . u . Nr . Bl 1405
an die Erved . der „Bad . Presse " . 3.3

Cüati .er, , : viel
20 I . alt , im Beittze guter Zeugn .,
sucht Stellung . Karlsruhe oder
Umgebung bevorzugt . Gest. Off - u .
Nr . B11358 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " eroeten .

Ltelle -Gesuch .
Ein geprüfter Kaminfegergehtlfr

24 I . a ., mir prima Zeugn . jucht
los . Stelle . Offert , unt . Nr . B11459
an die Exp , der „Bad . Preffe " erv .

Fraulei « ,
18 I . a. , Absolventin der Han¬
delsschule mit gut . Zeugn . sucht
Stelle . Offert , unt . Nr . 3151a
an die Erp , der „Bad . Presse ' .
H ' nüiilnii , aus aatioarcrv rau 1 ein Familie sucht
in besserem Hause Stellung , wo
ihm E >elegenheit geboten wird , sich
noch mehr im Komen auszudildcn .
Offerten unter Nr . B11828 an die
Erved. der „Bad . Presse " erb . 2.1

Stellung-
suchenden

Oamen iinü Herren
die einen besser beza ltcn Posten
aus kansm. Bureau wünschen,
empfcillcn wir den Besuch un¬
serer Kurse in :

Schönjchre ben ,
Stenographie , Buch,
sübruu leitif . , dopp .
uuv auierilani - e >.
Ma ichineitsä .reibe »,
Rundjchrist , «aujmäun .
Rechne «, Wechjellehre ,
Korresp ndenz re.
L Kursus 10 - 20 Mk.

Teritsch, Cilglisch, ZMDßsch.
Am 4. April

beginnen
grössere Kurse .

Ferner beginnt am t .Aprrl ein

Lehrlings - Kursus
fürKonfirmandenlÄnabenund

1 Mädchen!, welche ineinekaufm ,
I Lehre treten sollen . Es ist em-
! psehlenswert . daß sich d . jungen
> Leute vorher in den versch.

kausin. Fächern ausbilden .

Astes - ii. AdenWmse.
Na tzweisbar erfolgreiche kosten¬

lose
' Stcllcnv ruiittlung.

Ailssühil .AuSkuust ».Prospekt
gratis durch die 4 >,98 .2.2

Bandclsscbulc
„Itlerkur “

Karlsruhe , Kaiser ir. 113 .
Tclepaon 2018.

MSrschcrstrafte 4. II „ lErunwinkel )
eine schöne 3 Zimmcrwohuung
aus 1. Mai zu verm. - Bl 1870
Hümch möbiierteS Wopn- und

nnlaszimmer zu vermieten .
Bl 1683 Akadem ektr. 35 . l,Tr .

LLobn- uns schra .z mmer ,
zu vermieten. ' '811875 .4.1

Körner ^ raste 2 . 3. Stock -links.
Einsach möbliertes Zimmer mir

guter Pension, für Kausmanns -
lebrting oder Bolontär zu verm.

Zührinaerstr. !>.
Lut müiil . Zimmer Zofi zu

vermieten. Zähringerstr : 63, Stb ..
3 . st . .nächitdemMarktvlatz . Ä11874

Ein mübirerres Z »mi«ee ' ist per
1. April bist, zu vermieten . Btl880

Näheres Amalienitr . 47 . 3. St .
Akademie,'»r . 71 ist ein freundlich
möbl . Zimmer «nach der straffe !
in gutem Haufe an anst . Perion

-billig- zu vermieten . . L11891
Näheres pari rre .

Amalienstrafte 9, 2. Stock , ist ein
kleineres, gut möbliertes Zimmer
zu vermieten. '811800

Balmlw/strafte 16, II :, ichones
großes, möbl. Zimmer , scp.. io, -
zu verm. . Zu .erfr . 1 . st . B11847

Balmliafstr. 28. II .. . 2 schön möbl.
Zimmer , ohne vis -ü-vis . ungern
sofort billig zu vermiet . Bl 161 .-,

TdugtaSstraftc 18. 2 Tr . hoch, Ecke
5iaiserstraßc: ist .möbl. Zimmer
mit Pension sogleich zu vermiet .

Essenwcinstratzc 12, pari . , rechts»
ist ein ungeniertes , hübsch möbl.
Zimmer, ohne vis - ü -vis , sofort
zu vermiekenr B118is

Oloethcstraftc 24, I .. 2 , ebr gut
möbl . Zimmer einzeln oder zu-
sammen. zu .vermieten .- Bll860

aus beperer Familie
gtUUli - 1» jucht auf 1. April od .
lpater stelle in feinem Haushalt
als Stütze oder als oesseresZimmer-
mädchen , evrl. auch auswärts . Es
wird weniger aut hohen Lohn als
aus gute Behandlung gesehen .

Gefl . Offerten unter Nr . '4311290
an die Expedition der „ Bad. Presse"
er ' eten . 3.2

Junge 8rau
sucht Falzarbcit für zu Hause.

Zu erfragen in der Exped . der
„Bad . Presse " unt . Nr . Bl 1835.

Unabhängige Frau sucht Be¬
schäftigung im Waschen u. Putzen
evtl. Monatsstclle .
Bl 1873 Blumcnstrafte 27, IV.

iU u Vermieten
Tverkstätte ,

Norkstrafte 27, 70 qm groß, sofort
zu vcrmietc » ._ Bl 18o2
Rheinstra^e 25, in .,

eine Wohnung v . 5 Zimmern per
sos. od . spät , zu vermiet. B11851

43ütuncniiofjniirtß,
Bad ic . in feinem Hause auf
sofort oder 1 : Füll zu ver¬
mieten . Näheres Kriegstr. 146, !

! i. v , oder Hirschstr. 81,p . 5013*

sofort Zu vermieten 1 tleine
Wohnung von 2 ' Zimmern , Küche,Äell. , Koch- u . Leuchtgas, an jung.Ehepaar ohne Kinder. Westftadt .
2 Tr . hoch. Zu erfr . in der Exped .der „ Bad , Prepc " u. Nr . B 11842.
Brauerstr . 3 . 2. « tos , 4 Zimmermit Zuoehör auf 1 . Juli zu verm .Näo . parterre . _ Bll893
Touglas, . rakc 22. ist eine schönebelle Mansardcn -Wohnung mit 2
Zimmern . Küche und Keller auf'ogleich oder spater zu vermieten,i 2. st . . Vdh . B11784 .2 .1

Kaiser str. 88 . 5 . St . ist eine freund¬
liche 4 Zimmer - Wohnung . Kücheund Zuvebör mit GaS u. Wasser
per 1 . Zullt zu vermieten . Näber.im Wcißwaren - Gcschäst ._ 5027

Kapeuenstrahr 2, II . , schöne 2
Zimmerwohnung mit Zubehör
sofort zu vermieten . '811810

Zu erfragen im 3. Stock.
Licbensteinstraftc 1 ( Ecke Morgen-
stratzej schöne srdl. 3 Zimmer¬
wohnung » 2 . Stock, aus 1 . Juti
vermietbar . Klosetrspüt., Lcucht-
u . Äochgas eingerichtet. Auskunft
daselbst unterer Stock. Bl 1867

Uhlandstroftc 6 ist auf 1 . Juli
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör zu vermieten . Bl 1816

Näheres im 2. Stock daselbst .
Nhlandftratzc 28 , 4 . Stock , schöne
Zweizimmcr -Wohnungsür260Mk ,auf 1 - Juli zu vermieten . Näheres

Kaiscrstraftc 65, 3 Tr . hoch, ist ein
schönes, großes, gut möbl. Zim¬
mer. ohne vis- ü-vis , sofort billtg
zu vermieten. 2311SOM

Kriegstr. 74, Part ., Ist ein elegant
möoliertes Zimmer an besseren
Herrn zu vermieten. B11397 .3.3

Kroncnstr. 3, Hth. 2. st ., r . wird
ein Mitbewohner für sofort ge-
sncht. 7 all nionatl . B118W

Krouenstraftc 22, IV ., n. Kaiserstr .,
ist nettes , möbl . Zimmer zu ver¬
mieten. B11824

Üamncrstrafte .3, II . . lks ., rst au »
möbl . Zimmer zu verm . 4311853

Leopoldstraftc 20; III . , ist ein elii-
gant möbl̂ Zimmer,zu , vemniet .,

schefselstr. 62. Hths . 2. St . rechts
ist ein Helles, großes Zimmer mrt
2 Betten -billig zu verm . Bl 14 »4

Schützrnstr . .48 , varterre , find gut«
Schlafstellen mit oder ohne Kost
an solide Arbeiter billig zu ver¬
mieten. - B11834 .5.1

Bcilchenstraftc 19, IV . , ÜS-. ist ern
gut möbl . Zimmer mit sep. Eing .
auf sofort oder später - zu verm.

Waldhornstratzc .30. Ecke Kaiserstr ^
sind 2 Zimmer zu vermiet - , eines
mit sep . Eingang 3 Tr . B11831

Waldhornstratzc 55 , Ecke Kavellen -
straße schönes, möbl. Zimmer
mit sep . Eing . zu verm . Bl 1813

Zühringerstr. 15» , III . ist ein gut
möbliertes, zweifenstcriges , gro¬
ßes Zimmer mit separatem Ein -
gang per 1 . April oder später zu
vermieten._ 3311473^

Großes, leeres, Helles Zimmer
ist auf 1. April zu vermieten .
Erfr . Rintheimerstr . 9, TU . , lks.

iet-GesucheM
LZiMM -WchMW

im Zentrum d . Stadt , E -ektr ., GaS
per 1. Juli gesucht . Offerten mit
Preisangabe an die Expedition der
„ 33adischen Presse" unt . Bl 1805.
rvshnungs -Ges uctz»

suche auf 1. Juni ein kl. Land¬
haus mit ca . 5 Zimmern , Man -
iarde u . Zubehör in schöner Lage
Mittelbadens zu mieten oder auch
zu kaufen .

Offerten mit Preisangabe unt .
Str . 3186a an die Exped. der „Bav .
Press cP_ .
3 Aimmerwohnung
von kinderlosem Ehepaar auf 1.' uli zu miete» gesucht . Lage

littel - oder Südweststadt.
Osferten unter Nr . 3311859 an

die Exped . der „Bad . Preffe " .

Mr

Helle 2—3 Zimmerwohnung auf
1. Juli von einzelner Dame ges.

Offert unt . Nr . B11872 an die
Exped . der „Bad . Preffe ".

23imracrfflo^aiig,Biu s-
Vorderhaus, auf 1 . Mai od . später
gesucht. Offerten m.Preis unt . Nr .
4311059 an d . Exped . d . „ Bad . Presse ".

, , . oder
^ » Sudftadt .Vorderhaus, aus 1 . Juli gesucht .

Offerten unter Nr . 2310892 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Gut möbliertes LLohu - u »ch
Schlafzimmer gesucht.

Offerten unter B11806 au
die Expedit, der „83ad. Presse" .

Gesucht einiach möbl. , sauberes
Zimmer in nächster Umgebung m.
Geschäftes . Offert , mit Preisang .

H . Kock. Friseur « Kren,str . S.
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Friedrichsbad
Kaiserstrasse 136 .

Sommephalbjahreskarten
für die 4197.3 .3

Schwimmhalle
vom 1 . April bis 1 . Oktober ErwachseneM . 20.—. Kinder M. 15.— u. 10.— |

Dr. med . Alfons Fischer
Spezialarzt für innere Krankheiten 5016 3.1

wohnt jetzt Herrenstr . 48 11
Telephon (wie bither ) Nr. 1091 Sprechstunden 8—10 , 3—5 Uhr.

ooooooooooooooooooooooo
0 Anzeige . 0
ü Mein Bureau befindbt sich ab 1 Apnl I. Js. im Hause 0
0 Kriegstraße 24 , eine Treppe , 0
v vis-a-vis dem Hauptbahnhof. 5025 .2 .1 C
0 arisruhe , 3i . März 1910 . Rechtsaovalt Elbe !« 0Ooooooooooooooooo oooooo
Detektiv -Institut „Greif “ ,
Ernst Geupelin u . Math. Maier, Krim .- Kommis. a .D besorgt überall gewissen¬
haft u diskret Erforschungen nach Beweis - u . Entlastungsmatcrial inStraf - . Zivil - , spez . Ehescheidungs- u. Alimentationsprozessen usw . , beiinl .Beobacht, u. Ueberwachuntzen. Auskünfte üb . famil . Verhalrn ., Vorleben ,Ruf . Charakter re . Nur periönl . Erledigungen . Durchaus routinierl . lang -
jäbr , praktischeTätigkeit , feinste Referenz . , coulante Berechng. B7894 0 .5

Statt jeder besonderen Anzeige.

Möbel-Haus
Holz & Weglein

empfehlen sich
- --- -- ■ Verlobten = =

Karlsruhe , Kaiserstrasse 109, zwischen Adler- u. Kronenstr.
32 Empfangstage täglich . 4877

Ein Waggon Herrenäpfel
ist für uns en , haltbar bis Juli , sowie verschiedene andere

, 3311866
eingetroffei .Sorten empfehlen billigst

Wehrum L küng
Amalienstratzc Rr SS Werderplatz Nr . 34

Edmund Eberhard
Haus- und Küchengerätu-Magazin

Telephon 1264 Ludwigsplatz 40 b
liefert als Spezialität gediegene 5023 .6.1

»
■ Küchen - Einrichtungen■

■
■ einzelne Ersaizstilcke für die ■
m Küche und den Haushalt. ■
c
0) Wirtschafts -Porzellan und -Glas , 50

v
VJtm Solinger Besteckwaren ,

n Schwer versilberte Hotelgeschirre ,
v
H*

S
m Waschgarnituren , 3m
S Kaffee - , Tee -, Speise - u . Trinkservice , «

Ji
(B Aluminium -, Kosmos - und Gusseisen - jp

B Koch- und Bratgeschirre .
<D
3

■ - □□□ - - ■
■ Kochschränke „Universal“ ■
■ Kochkisten „Fee “ ■
■ beste und praktischste Selbstkocher . ■

Verlangen Sie Preislisten und Prospekte .

Zu verkaufen
ein hochvornehm. Gespann Wagen-

i Pferde, dunkelbraune Wallachen,
6 jährig , 174 cm Bandmaß , stadt-
u . straßensicher eingefahren ; ferner
ein Paar bildschöne (ungarische)
egale Goldfüchse mit Abzeichen ,

x6 jährig . 169 cm Bandmaß , schnelle
Pferde mit Steepgängen , stadt- u.
ftraßenficher eingefahren .

Zu erfragen 3186a.3.1
Freiburg i . Brg ., Friedrichstratze 63 . parterre.

Mmfakt. -, Ksnstkt -, Moninlro.
Geschäft in schöner Stadt im bad. Schwarzwald .in erster Lage, mit 30000 Mk . Umsatz , welcher leicht verdopp. werdenkann, mit groß ., sehr schönem Laden, schönen Wohnungen , zu verkaufenNot . Mittel mindest, ca . 25000 Mk . 3174a*

A . Herrmann , Stuttgart , Rotebühlftr. 7.
direkten Imports

von 30 Hg. anbiazu den
allerfeinsten Qualitäten.

9163
IW
Adlerstra » « 7 .

^ rDdiiiidicScnieinöc
Tie Neuaufnahmen in die isr .

Religionsschule finden am Diens¬
tag den 12 . April , von 11— 12 U . r,
im Gcmeiiidelokal >Herrenstraße 14 )
statt . 4165 .3 .2

Karlsruhe , 17 März 1910 .
Dr , Appe %

Stadtrabbiner

Dr . llaenles Institut §
Straßburg . Elf .

Beg. 4 . April . Prosp . frei
Aeltest .InstitutStraffburgs . !

Borbereitung 2419a
zum Ein jährigen - Examen,ver¬
bunden niit sinrernat . Prima¬
reife und Abitur für Herren
und Damen in kürzester Zeit . 1

Zweiginstitut in Mey für |
Einj . Freiw .- Borbereitung

175 Mark
kostet Ihnen die Ausbildung
zu einem tüditigen

Chauffeur.
Nächster Kurs beginnt am

2. Mat . Prospekt gratis
Süddeutsche (5 bausseurschulc

München -Riesenfeld .
Einzige Ehuuffeursdiule

Baiierns unt . Staatoansffcht .
Direktion : W . Keltin iclit ,

Ingenieur . 3191a

Es ist falsch, hohe Rabattsätze für den Kauf von
Autoreifen . als ausschlaggebend zu betrachten . Vom
Gesichtspunkte der Wirtschaftlichkeit kommt nicht
die Höhe des Rabatts , sondern der Nettopreis und die
Anzahl der durchfahrenen Kilometer in Frage . Denn
diese allein bestimmen , ob ein Reifen billig ist oder
nicht . Vergleichen Sie in diesem Sinne die Resultate
mit Continenial - Pneumatic und Continental - Gleitschutz
gegenüber anderen Marken. Es gibt dann keineWahl , nur

24 - 5a Pneumatic
* a, GuttaPercha[£,Hannover

„ Geheim - Sirhnnm Schrift "
nis der ,. S{.
<1. M . n bl .r -ii .ilauernd . Kif . 11 .3 . 10 lc.0 . WitfnebertsVerl., Erfurt II . -'« n .. .

Durch günstigen Einkauf sind wir in der l .age , ein

fliissergewHichBSl
üngeiiot in ,

■= B
vir in aer i,age , ein

dc-Einrichtungm
zu stellet) .

Gasbadeofen , ganz Kupfer mit Zimmerlieizung , Brause und gusseiserner la porzellan¬
emaillierter Wanne . Mk . 200 .—

mit Wandofen in Kupfer . . . . , Mk . 17 0 . -
Jfur so lange Vorrat reicht !

Ausserdem empfehlen wir - 4951 .2. j
Bade -Oeten . ystem Vailiant , P of . Junker, Normalgasbadeiifen , Automatische
Heisswasser »Apparate , la porzellanemaillierte Wannen , Zinkwannen etc .
in jedei Preislage .= = Installation billigst ! = =

Emil Schmidt & Cons ** Kaiserstr. 209 Aussteiiungs-Lokai
Ingenieure für sanitäre Anlagen . hebelstrasse 3 Techn, Bureau.

Ganze ober Teile künstlicher 2 .2

Getisse kaust
G . Horn aus Cöln Freitag d. 1 . April
in Karlsruhe , Hotel Alte Post . Eing .
Hebelstr. 2,1 . Et ., Zim . Rr . 1 . Bu,, ,

I

Apparate und Anleitung
zur Fabrikation von

Selterswasser ,
Brauselimonade etc .

erhalten Sie unter günstigsten Be¬
dingungen von M. & <» • VA eid ,
Weissenburg i . Eisass. 3188a

Wegen vorgerückter Saison
werden die noch vorhandenen
halbwollenen und wollenen

weil unter Preis abgegeben .
Kaiserstr. 93,

«öl» . . 1 Treppe hoch.
Neuer vorzüglicher

-

Marke Spezial , V. D . S .
1 Stück . Mk . 1 .10
6 . 6 .50

12 I . . 12 .50
36 . . 36 —

Alleinverkauf bei 5024'4'1

F. Wilhelm Doering
Spielwaren , Korbwaren , Sporiarükel ,

Karlsruhe . Rttterftraste ,
nächst der Kaiserstraße .

Zickel -Felle
werden zu höchst. Tagespr . gekauft.
2.2 H . Blech , Waldhornstr . 35.

Zunge Gchchen
Bringe Samstag den 2 . April 150

Stück pa . frisch geschlacht. Geißchen
auf den Wochenmarkt zum Verkauf
sowie auch im Hause Werderstr . 92 ,
Telephon 2198 . BH811

Oscar HVidmann .
Guten , sehr preiswerten
Mittag * und Abendtisch

erhalten bessere Herren . B11515.6.
Leovoldstratze 31. 2. St .

bä

Pfg . dasLos!
d.Triberger Lotterie

Ziehung sicher 11. Mai
Gesamtwert

IIOOOm.
Hauptgewinn

4000 m.
1263 Gewinne

7000 m.
11L . 5 M ., Porto u .Liste25Ptg

Offenbnrger Lose
Gesamtw.

a I M

1

30000 m.
Die Hälfte der Einnahme wird
15 .1 verlost . 3167a
d L. 10 M., Porto u . Liste 25 Pfg.
empfiehlt Lott -Untemehmer

J . Stürmer
St assburg i. E . , Langstr. 107 .
In Karlsruhe: Carl Götz ,
Hebelstr . 11115, Gehr .Giihringcr , Kaisersr . 60.I

Gelddarlehen
gibt Selbstgeber sofort ohne Vor¬
spesen diskret an Beamte , Ange¬
stellte und solide Geschäftsleute .
Off. u.Nr . B11826 an die Expedit , d .
. Bad . Presse" erb . Retourmarke

Inlkhkii iil jeder Höhe
diskret, , reell , u . schnellste Erledig¬
ung , Raten - Rückzahlung zulässig.

Provision vom Darlehen dürft
Geschäftsstelle der Volksbauk .Karlsruhe , Sophienstr . 152 , Part .
Sprechst. 9—1 u . 3— 7 Uhr. schritt
lich Ruckporto._ B8901. 12. 10

FürLadenumbauteii
2 gut erhaltene , komplette

Schaufenster
Steingewände , Rolladen , eich
Fensterrahmen mit Spiegel¬
scheibe, lichte Größel40X290cin
sowie ein 3108a.2 ^

Türgestell m iliil
sofort billig abzugeben.

lalw I. Schneider,
Ettlingen .

Buchführung
sowie sämtliche kaufmännischen
Fächer lehrt in

erfahrener praktischer Buchhalter
unter Garantie für Erfolg.

Offerten unter Nr . B11860 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

nichtige Friseuse
nimmt noch esnige Damen zur täg¬
lichen Bedienung an . Off. unter
Nr . Bl 1767 an die Expedition der
„ Badischen Presse ' erbeten .

Wer diskontiert
hiesigem Geschäftsmann gute
Warenwechsel. Offerten unt .
Nr . 5018 an die Expedition
der „Bad . Presse"

Hund iiiiirliüiieii
männl ., schott. Schäferhund , gelb.

Abzuholen gegen Einrückungs¬
gebühr und Futtergeld bei

Max Schwab , Landwirt
Spielberg Amt Ettlingen .

Verloren
Brosche mit Herrenbildnis , in der
Kaiserstr., geg . gute Bel . abzug.
Bl 1825 Marthahaus Morte, .

per sof . od. spat , zu übernehmen ein
nachweisbar gutgehendes beffereS
Spezerei - , Kolonial - L Telikateffen -
oder Manufakturwaren - Geschäft.

Offert , erbeten unt . Nr . Bl 1855
an die Exped. die „ Bad . Preffe " .

Papierholr - und
Rindenverkauf .

Das Gr . Forstamt Todtmoos
ersteigert aus den Domänen -
.valdungen am

Freitag den 8. April ,jornt . i4l2 Uhr, in der „Sonne "
u Todtmoos das diesjährige aus
1090 Ster geschätzte Ergebnis an
ßapierholz auf dem Stock , des-
sleichen den aus etwa 120 Fm.
wranschlagten Anfall an Fichten-
rerbrinde . Losauszüge durch das
yorstamt. 3170a

Ihaiselonguesilgg, ™
n ir22Mk . ,schöner ^ toffbezug 32 M .
f . sjlüschbczug 36 M . zu verkaufen.
Bl 1802 .2 . 1 Scküvenstr . 53 . 2. St

An gutem Mittag - u . Abendtis«
können bessere Herren teilnehmev
B8807.8 .8 Leopoldstr. 15 , 3 . Sl .

Ostersonntag. fDie hübsche , junge Dame , Jmit Freundin und zwei Herre ?- ,
um 6 Uhr 15 Min . von ©itltnger
nach Karlsruhe fuhr , wird voi
dem blonden Herrn , der in Be
gleitung zweier anderen , im glel
chen Zuge fuhr , höflichst um ihr
Adresse zwecks ehrenwerter Anj
Näherung gebeten.

Gefl . Offert , unter ' Nr . Bl 166
an die Exped. der „Bad . Presse"

' V, I

Neues , großartiges
S 8 genie rk

mit Schreinerei - u . Zimnierwer !
stälte , 82 a Lagerplatz in Holz
reicher Gegend Oberbadens , un
weit Bahnhof u . bedeutender Per
kehrsstraßen um den halben Wer
Verhältnisse halber verkänfli
Selten wiederkehrende Geleg
heit für Zimmermeister , Sch
ner , Holzbandlung usw .

Nur Selbstkäufer erhalten Ai
kunft unter Nr . 3192a durch d .

r >

(
z Esel , r

Esel, gut im Zug mit bereib .
neuem Wagen u . Geschirr bill >
zu verkaufen. '33116.
Herrn. Gundelfinger , Gochshei '

bei Bruchsal.

Antiker
Epelseiimmn -Wn

für Gas rst preiswert zu ver- !
kaufen . 50041

Krieg straffe 10, 2. St .

Ein großer 4 löch. EisenkochheP
fast neu . mit Kupferschiff billig
abzugeben . BH81 ^Gerwigstratze 46, pari .

Blaues Kostüm , Blusei
und Damenkleider zu verkaufen -
B11747.2 . 1 Edelsheimstr . 4,3 . St .

ur • " .habe mehrere Kisten

billigst abzugeben . Für Wieder
Verkäufer lohnender Verdienst .

Offerten unter Pr . 5887a an bii
Exped. der Bod . Nreü> " er'' -3


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

